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l N H A L T S U E B E R S I C H T 

Einführende Bernerkungen 

I. Quantitative Untersuchung der relativen Anteile 
der Berichte über die Unruhen am ges~~ten re­
daktionellen Teil sowie von Pifferenzierungen 
innerhalb dieser ~erichte 

A: Allgemein 
B: Rangfolge der Zeitungen 
C: Tabellen und graphische Darstellungen 

II. Verbalanalyse 

A: Methode zur Erhebung des Materials 
B: Aufbereitung der Daten 

III. Textanalyse "Zürich" 

A: Allgerneine Zusammenfassung ãer Beriohte 
sMmtlicher Zeitungen nach den H~ufigkeiten 
der Besetzung der einzelnen Kategorien 

B1 Interna Zeitungsanalyse 
Anhang: Kategorienrahmen für 'l'e>:tanalyse "~ürich" 

IV. Bildanalyse 

A: Aufgabenstellung und Vorgehen 
B: Resultate 
C: Konunentare 

Anhang: a) Kategorienrahrnen Bildinhalt 
b) Kategorienrahmen Bildtexte 
e) oaten Bildinhalt 
d) Daten Textinhalt 
e} Daten Objektivitãt Bild/Text 
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Die vorl1egeD4e Studie hat aioh zur Aufgabe geatellt, die Art 

der Daratellung der ZUroher Unruhen vom 29.Juni bia l.Juli in 

Scbweizer Zeitungen zu unterauoben. 

Die Unterauohung wurde mit einem relativ hohen Grad an aethodi­

aoher Komplexi t& t durohgef\lhrt. Das Hauptiutrument var da bei 

6aa der Inhaltaanalyae. Dr. Ole R. Holati def1Diert ia "BaDdbook 

of Sooi&l Payohology" (im Druok)a "Inhaltaanalyae iat jede For­

achungateohnik, die Sohlüaae erlaubt aut ayatematiaoh und objek­

tiv apezitizierte Oharakteriatika in Wort, Bild oder Sohritt." 

Die Analyae wurde anhand !olgeDder Zeitungen vorgenoamena 

- Die Tat 

- neue preaae 

- Bliok 

- Neue ZUrcher Zeituag {Drei Ãuagaben) 

- Neue ZUroher Naohrichten 

- Tagea-Anzeiger 

- Vorw!lrta 

- Volkarecht 

- Tagblatt der Stadt ZUrioh 

- ZUrichaee-Zeitunc 

- 5at1onal-Ze1tung {Zwei Ausgaben) 

- Vaterlaad 

- La Suiaae 

- ZUri-Lau 

- ZUrcher Woche 

- Die Weltwoohe 
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Aufgrund dea epeziellen Oharaktere dea Uater•uobungaobjektea 

aind inabeaondere Zoitungen aua dem Raume ZUrich berUcksiohti&t 

vorden. 

lUr dio differenzier te Analyae wurden die folgenden lormen der 

Iaformationawiedergabe berUcksiohtigta 

- Bild 

- Berioht 

- Kommentar 

- Leaerbrief 

- UebernahmG Ton Stellung»ahmen von Beh~rden, Parteien, an­
deren Zeitungen eto. 

Ia Detail handelt ea aioh bei der Aaalyae uma 

- Bildanalyae 

- Bild~oxtanalyae 

- Ver~alauaz~ung nach Eigonsohaften, Bezeichnungen und 
Verhaltenoveisen 

- Quaatitative Unterauohungen der relativen Anteile der Be­
rioh~e Uber die Unruhen ~ geaamten redaktionellen Teil, 
aowie von Ditforensierungen innerhalb diaser Berichte 

Bin grundaUtzlioher Hinweio iat an dieeer Stelle vonn6tena 

Ba haadelt sioh um eine komparative Untereuchung von Informati­

onen innerhalb und zwiaohen Zeitungen. Ertaaet vurden also ao­

vohl die Unteraohiode in der Informationswiedergabe zwiaohen 

vereohiedenen Zeitungon wie zvi•ohen ver•ohiedenen Auagaben der­

•elõen Zeitung. Weitgehend unberüekaiehtigt bleiben muas in die­

dem RahmeR die Frage naoh der Kongruenz von Berioht und Ereignia. 

Das Sohwergewioht der Untersuohung liegt aut der Ertaaaung von 

Unteraobieden in der Darat ellung der In!ormationen duroh die ver­

aohiedenen Zeitungen. 
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I . QUAN1'ITA1'IVE UNTEBBUCHUNG DER RBL!TIV.EH .UTEILR DER RERIOHTE 
UE:BBR Dili UNRUl:IEN AM GESJ.MTXN RED.AIC1'IOlt''BLLEN TBIL'• SOWIB VON 
DI:rPERENZIERUNGEN IlniERHALB DIESBR RE.R!OHTE 

A. .Ulaemeines 

unaere Analyee erlaubt zu measen, wieviel Raum die versohiede­

nen Zeitungen der Beriohterstattung über d1e Zürcher Unruhen 

gev!Uu"ton. 

Bineraei~s wurde auagemeaaen, wieviel Prozent der Jllohe dee 

redaktionellen Teila jeder Auagabe von der Beriohteratattung 

il'l.Bgeaamt eingenommen w1rd (Im :tolgenden T genannt). 

Andereraeits wurde auegemeaaen, w1e sich die Beriohteratattung 

flãohe~aaig aut die folgenden drei Kategorien aufteilta 

R • Redaktionabeitrlge t Alle Artikel, die von Redaktionamitglie­

dern oder festen Mitarbeitern geoohrieben ~~den UDd aomit 

die Meinung der Zeitung wiudergeben. 

A • Auaaerhalb dar Redaktion entatand&ne BeitrUges A wird ala 

Reaidualkategorie veratanden, d.h. aie umfasat alle ~exte, 

die nicht unter R !allGn {vor allem Leserbriefe, Straeaen­

interviewa, Stellungnahmen von Personen, Behijrden, Parteiea 

und anderen Gruppen, Preeee-Communiquáa eta.). 

B • Bilder (inklusive Logenden) 
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An erster Stelle ateht diejenige Zeitung, dia d•r Beriohter­

atattung am me1aten Platz einrlumto. 

Vorwttrte *) 

Blick 

Volltareoht 

Neue Presao 

ZUroher Woohe *) 

ZUr1ohaee-Zeitung 

ZUrileu *) 

Tagea-Anzeiger 

Tagblatt 

National-Zeitung ***) 

Neue Züroher Naohrichten 

Ne~e Züroher Zeitung ***) 

Weltvocha *) 

Ta t 

Vaterland 

La SUiese 

Durchachnitta-T **) 

18.0 

15.1 

12.8 

11.8 

10.0 

9.0 

s.o 
8.0 

6.6 

6.5 

6., 
6.0 

s.o 
4 .. 8 

2.2 

2.0 

*) Diese Zeitungen ersoheinen nur oinmal wijohentlioh 

**) Swmae T 
AnaahJ. Ausgaben 

***) Bei Tageozeitungen mit mehraren Auagaben t~glioh wurden 
tur jede Variable die durchsohnittlichen Tageswerte berUck­
aichtigt 
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ÃJllRerkun& 1 

Ba mu.s berUckaichtigt wérden, dasa diese ~erte w~itgehend 

duroh den abaoluten Ua!ang des redaktionellen Teils determi­

niert •1nd. In d1eeem S1nne haben z.B. die •National-Zeitung' 

UAd die 'N~e ZUroher Zeitung' abaolut erheblich gr~aeeren 

Ua!ang der Beriohterstattung &la etwa 'Bl1ok' oder tVorwMrta•. 

Der rolative Anteil der Beriohteretattu.~ musa also deutlioh 

VO$ absoluten Um!ang unterachieden verden. 

Q1 TaHelle~ ~ g~hiaobe ~at!~lMP&es 

Die Tabellon enthalten die Werte tUr T, R, A und B der unter­

auohten Zeitungeu tUr den Zeitraum vom Montag, l.Juli b1s Sama­

taa, 6.Jul1. Bo handelt eich durohvega um Prozentwerte. Dieaea 

Zah.lenmateriel wird in den graphisohen Daretellu.ngen lA, ll3 

und 10 veransohaulioht. Dazu einige Erl~uterungena Je zwei 

nebeneinander liegende Graphiken reprlaentieren eine Zeitung. 

In der Graphik linka stellt die ausgezogene Kurve den Verlaut 

von T wUhrend des beobachtoten Zeitraumea dar. 100 ~ WUrden da­

bei jeweilo dem geeamton redaktionallen Teil einer jeden Aua­

gabe entspreohen. Die punktierte Linie entepricht dem Duroh• 

aohnittavert von T über die ganze Woche. 

In allen Graphiken ist auf dar horizontalen Aohse die Zeit aut­

getragen (a . Datum ganz unten). In der Daretellung rechta w1rd 

T konetant gleioh 10~ gehalten, d.h. die geaamte HBhe der Dar­

stellung entaprioht dem in jeder Ausgabe der Berichterstattung 

über dio Unruhen gewidaeten Raum. Ueber jedem Datum l~eet sioh 

dann die Aafteilung auf die drei Kategorien R, A und B ablesen. 
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Nioht achrattierter Raum bedeuteta Keine Beriohterstattung 

in der betre!tenden Ausgabe. Die Woohenzeitungen sin4 vegen 

der fehlonden Zoitdimenaion nicht angefUhrt. 



Graphische 
Darstellungen 

lA 

Blick 

- 9 -

T = gesamte Bericht­
erstattung Uber die 
Zürcher Unruhen in % 
des redakt ionellen 
Te ils wahrend der 
Beobachtungswoche . 

Punktierte Linie # 

ourchschnitt 

Volksrecht 40 ' --···-------· -~------· -1 
30% 

l 

20% 

lO% 

0 ''-+---r··-r-·-T-,--~ 

40% Neue Presse 

30 

20 · 

lO · 

40% 
ZUrichsee-
Zeitung 

30% 

20% 

lO% 

0% 

---·l 
j 

l ...... ... .,........ .. l 
·-- r r···- -1 

Datum l . 2. 3. 4. S. 6 . Juli 

Aufteil ung der Be­
r ichterstattung (T= 
100' auf die drei ~~­
tegorien: 

//1/H, R ::: Redaktionsbeitt·hge 
:::: A = ausserhalb der Ro­

daktion entstande­

100% 

75 % 

50 ~ 

25% 

0% 

100% 

75% 

50% 

25% 

0% 

100% 

75% 

SO% 

25% 

0% 

100% 

75% 

25% 

0% 

ne Beitrãge 
= Bilder ( inkl. Le·­

genden} 

-r- J 
l. 2 • 3 . 4. 5 • 6 • J u li 



Graphische 
Darste1lungen 

l B 

(Fortsetzung) 

Tages­
Anzeiger 

Tagblatt 40% ~ 
30% 

20% 
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T =. gesamte Bericht­
erstattung über die 
Zürcher Unruhen in % 
des redaktione1len 
Teils w~hrend der 
Beobachtungswoche. 

Punktierte Linie = 
Durchschnitt 

10% -l 
0% l ..... 

Nat1ona1- 40% 
Zeitung 

30% 

20% 

lO% 

Neue Zürcher 
Nachrichten 

20% 

lO% 

·Datum l. 2. 3. 4. 5. 6.Juli 

Auft~ lung der Be­
richterstattung auf die 
drei Kategorien : 

~///h R = Redak.tionsbei trãge 
:::: A = ausserhalb der Re­

daktion entstandene 
Beitrl!ge 

~'''~B = Bilder (inkl. Le­
genden) 

100% 

75% 

50% 
. , 

25% 

l. 2. 3. 4. 5. 6 . Juli 



Graphische 
oarstel1ungen 

lC 
(Fortsetzung) 

Neue Zürcher 
Zeitu~s 

30% 

20% 

lO% 

0% 

Vaterland 40% 

30%. 

20% ~ 

lO%~ 

0% 

~ 
40% 

30% 

20% 

10% 

0% 

La Suisse 40% 

30% 

20% 

10% 

0% 
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T ~. gesamte Bericht­
erstattung Uber die 
ZUrcher Unruhen in % 
des redaktionellen 
Teils w~hrend der 
Beobachtungswoche 

Punktierte Linie = 
Ourchschnitt 

' 

1 
l 

............. ~··-······-·"~ ·-

Datum l. 2. 3. 4. 5. 6.Jul1 

Auf~~ilung der Be­
richterstattung (T= 
100) auf die drei 
Kategorien: 

~///. R = RedaktionsbeitrUge 
~ A = ausserhalb der Re­

daktion entstandene 
Beitdige 

~'~\~ B = Bilder (inkl. Le­
g-enden) 

·100% 

75% l 50% 

l 25% 
l 
l 0% ---·-·-- ..... _..._. 

100% ~ 

75% 

50\ 

.-... 

l 

0% 

100% 

75% 

50% 

0% 

l. 2. 3. 4 . s. 6.Jul1 



Tabelle l 

Berichterstattung tiber die Unruhen in Zürich in % des redaktionellen Teils pro Tag (=T) ----------------.---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Zeitung Datum 1.7. 2 . 7. 3 . 7. 4.7 . 5. 7. 6.7. Durehschnitt 

Yorwãrts* 18.0 18.0 

B li ek 31).0 42.0 4.0 10.0 0 . 0 .O .f> 15.0 

Vo1ksreeht 13.0 8.0 20.0 10.0 10.0 16 . 0 12.8 

Neue Presse 20.0 18.0 5.0 8 .. 0 15 .0 5.0 11.8 

Zü-Wo! 10.0 10.0 

Zeh'see-Ztg. 20 . 0 11.0 ?. 0 4.0 5.0 9.0 ..... 
N 

Zürileu* 8.0 8.0 

Tagesa.n.zeiger 30.0 4 .0 6.0 5.0 1.5 2 .. 0 a.o 
Tagblatt 15.0 5.0 0 . 0 8 . 0 8.0 4.0 6.6 

Nationalztg. 7.0 6. 5 8.0 4.0 8.5 4.0 6.5 

NZN 6 .. 0 a.o 7.0 5 .. 0 8.0 4--.·0 6.3 
' 

NZZ 13 .. 0 11.0 5.0 2 .0 4. 0 o.o 6.0 

\tleltvoche* 5.0 5.0 

T!T 4.5 2.0 1.5 10.0 10 .. 0 o.o 4.7 

Va·ter1and 5.0 4.0 3.0 0.0 o •. o 1 .5 2.2 

La Suisse 2t5 4*Q o. s Q.Q Q.Q Z.Q _ _2~ 

Durehschni t t 14.4 10.3 5.4 6.6 6.1 3.4 

* = Woehenzeitung 



Tabelle 2 

R/A/B in % von T (wobei R+A+B==T=lOO) 
---------------------~--------------------------------------------------

Datum 1.7. 2.7. 3.7. 4.7. 5.7. 6.7. Zeitung 

Vonriirts 40-45-15 

Bl1ck 40-00-60 53-00-47 76-16-0B 25-35-40 00-00-00 00-00-00 

Volksrecht 65-00-35 100-00-00 35-65-00 45-55-00 25-75-00 14-86-00 

Heue Presse 45-10-45 66-00-34 90-10-00 15-50-35 30-60-lo 80-20-00 

Zü-Wo 65-00-35 

Zch'see-Ztg. 70-00-30 36-52-12 00-100-0 00-100-0 50-50-00 .... 
w 

Ztirileu 80-00-20 

Tagesanzeiger 35-15-50 65-35-00 50-50-00 20-80-00 65-35-00 100-00-00 

Tagblatt 65-00-35 00-00-00 00-00-00 100-00-00 100-00-00 100-00-00 

Nationa.lztg. 55-10-35 00-100-0 35-45-20 20-80-00 00-100-0 87-13-00 

NZN 80-00-20 12-72-16 70-30-00 100-00-00 00-100-0 00-100-0 

NZZ 70-02-28 33-67-00 17-83-00 33-67-00 52-48-00 00-00-00 

Weltvocbe 100-00-00 

TAT 40-20-40 80-20-00 40-60-00 20-70-10 25-65-10 00-00-00 

Vaterland 75-00-25 50-50-00 75-25-00 00-00-00 00-00-00 75-25-00 

La Su1sse 35-00-65 20-60-20 00-100-0 .00-00-00 00-00-00 50-50-00 
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Die folgenden Austührungen glieder.n sioh in die tolgenden Ab­

sohnitte: 

l. Methode zur Erhebung des Materiala 

2. Autbereitung der Daten 

'. Graphieohe Darstellungen und Kommentare 

4. Zusammentaesung 

Zweok der Analyse ist eire Darstellung der Untereohiede in der 

Bewertung der einzelnen Kategorien in den versoh1edenen Ze1tungen. 

!le Einheit der Analyse betrachten wir einerseite sKmtlioho vor­

kommenden Verben mit ihre zugehõrigen Adverbien, andererseita 

alle Substantive mit d&n zugeht>rigen Adjektiven. Die SUbetantive 

~en den tolgenden tunf Kateeorien zugeordnet~ 

- Demonstranten (D) 

- Polizisten {P) 

- Beh6rden (B) 

- Zuscb.il .. uer ( Z) 

- Ereigniese (E) 

Bei den Verben wird Initiant und Adreosat der entspreohenden 

Aktion untereohieden (z.B. Aktion von Demonstranten gegen Polizei). 

Die Zeitungsartikel ~rurdsn grundaãtzl1oh in zwei Klassen unter­

tellt: 

a) Redattionelle Beitrige 

b) Auaaerredaktionelle Beit~ge: hierunter fallen Leee~briefe, 
Stellungnahmen von Beb.tsrchm, Parteien, Verb!Ulélen uav., die 
1m Wortlaut übernommen werden. 
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Die Klass1ti~i6rungen wuxden joveils tur jeden Tag vorgenommen. 

Wie aohon 1n den einführenden Belterkungtm erwWmt, ist ea nicht 

Gegenetand un$erer Unte~euohung, den Grad der Uebereinstimmung 

zwiachen tatsdohliohem Abl4uf der Er~igniase und deren Wiedergabe 

duroh die Zeitungen zu ermitteln. Vielmehr ist primltr relevant 

d1e Bewertung dee Ereignisees duroh die Zeitunsen. Dabei geht oe 

epeziell um Bigenaohaften und Bezeiohnungen von "Polizei", "Be­

htlrdett, "Demo:uetranten" und "Zueohauern" sowie deren Verhalten. 

Zu diesem Zweake wurden folgende Kategorien verwendets 

+ a Die jeweils vervendeten Substantive. Adjektive, Verben 
und Adverbien eto. beinhaltan eine poaitive Wertung 

o s Das ve~endetete Vokabular 1at wertneutral 

- s Duroh die Art des Vokabulars wird eine negative Be­
wertung zum Ausdruck gebraoht 

Dazu einige Be1sp1cle: 

+ : "Die Demon.et r anten v,erh;i§J..ts!!A .Jtic~ a:ua,aerordentJ,ioh ~­
haJ.tend~tt 

"HUter der Ordnung" 

- t "Die Polizei knüppe~~! die Demonstranten zueameea1 " 

"Rowd1ean, "IDlpel" 

B: Autbereitung dtr Daten 

Um das relativ heterogene Material zua~enzutassen und überoioht­

licher zu p~sent1eren, wurde für die Aufbereitung der Daten ain 
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Neutralit~tskooftizient bereohnat. Er wird detiniert als Differenz 

zwiechen poaitivon und negativen Aeussarungen in Relation zum 

Total der wertendon u.~d neutralen Aeueserungen; d.h. dasa ein 

poe1tiver oder negativer Wert dieeee Xoettizienten eine enteprechen­

de Abweiohung von einer neutralen Beriohterstattung anzeigt. Die 

Extrempunkte tur dieaen Koeftizienten liegen bei + 100 und - 100. 

V~llige Neutral1t~t Wtire bei einem Wert des Koeft1zienten von O 

gegeben. 

Ee wurden die Neutralitãtskoeftizienten tUr 

l. Zusohauer 

2. Demonstranten 

3. Pollzei 

4. J3eh(jrden 

5. E'l"eignieee 

bereohnet und jaweils ~Jr den ~edaktionellen und auseerredakt1onel­

len Teil der Zeitungen zuaammengestallt. 

Q1 Graphisohe DArste~~en ung Kpmm~tart 

In dieeem Abaohnitt aollen nun die graphieohen Darstellungen 1m 

einzelnen kommentiert werdens 

P,rgteJ.lYn& .. ~. {&.l~oiJ.flupx:) 

Je pos1t1ver die Eewertung der Zusohauer 1m redaktionellen Teil 

iat, deato negativer ist die Bewertung der Zueohauer im ausser­

redaktionellen Teil. 
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Dst~.ellBJls ~ .( ns2ngtrmtw 

Aehnliohes wie fUr die Zuechau<r gilt für die Bewertung der De­

monatranten, wobei jedooh bei ateigender Negativit~t der Bewer­

tung eine zunehmende Konvergenz des redaktionellen und ausserre­

daktionellen Teile auttãllt. Das ~sst eioh V1elle1oht damit in 

Zusammenhang bringen, dasa bei besonders extremer Art der Meinungs­

Kusaerungen die Zeitungsleser besondera aelektiv angesproohen wer­

den, d.h. besonders extreme Zeitungen wU.rden danaoh mehr als an­

dere von Lesern bevorzugt, die die betreffende Meinung als l3e­

stllt1.gung fUr ihre eigene benützen. 

PAtsitllYPi 4 (Po~6zail 
Bei dan Aktivitãten, Eigensohatten und Bezeichnungen der Polizei 

zeigt sioh, dass ihre Bewertung 1ín ausaerredaktionellen Teil 

(Leaerbriefe ete.) deutlioh positiver ausfãllt als im redakt1onel­

len reu. 

pyateJ.l:BPS. 2 ( Bel!~rd.e!\l. 
Bei positiver Bawertung der Beh~rden duroh den engeren Mitarbeiter­

kreis der Zeitung zeigt eich e1n deutlioh negative Beurteilung der 

Beh~rden in ausserredaktionellen Be1trãgen. FUr negative Bewertung 

der Beh~rden im r edaktionellen Teil kehrt eioh diese Relation um. 

Daret!lly;M 6 (Er&1sn1s) 

In Bezug aut dia 1lewerturl8 der Kategorie 'tEreignis" zeigt sioh 

eine weitgehende Kongruenz zw1sohen redaktionellem und ausserre­

daktionellem Teil. 
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Wie aue der J;?arst2!J.AA«.1 zu entnehm&n ist, werdEn die Geaoheh­

nisae an sioh negativ bewertet. 

D. Zusamment2eaung von graphisohen ptrste1lBASSP 

Mit DarstellPAS 8 wird zum 4usdruok gebraoht, dasa zwischen den 

Bewertungen der Polizei und der Demonstranten eine deutlich in­

verse Beziehung besteht. Die Ze1tungen ditferenzieren hingegen 

etark im relativen Unterechied der Bewertung, die aie dan beiden 

Parteien geben. Venn man die Zeitungen naoh diesem Xriterium 

autreiht, ergibt sioh folgende Reihenfolge (von oben naoh unten 

nehmen die Untersohiede zwieohen der Bewertung von Polizei und 

Demonstranten ab): 

Neue Züroher Nachrieb.t&n 

Vaterland 

Neue Züroher Zei tung 

Ta t 

Vorwiirts 

Neue Presee 

ZUroher Woche 

Volksreoht, 

Bliok, ZUri Leu 

National-Zeitung, Weltwoohe 

Tagee-Anzeiger 

Vielleicht liesse sich diese Difterenz 1n Verbindung bringen 

mit der Distanz, die die Zeitungen gegenüber den beteiligten 

Parteien einnehmen. Zeitungen mit geringem Untersohied WUrden 
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sioh durch ein relativ geringes Engagement 1m Konflikt auszeiohnen. 

In der PJLrstellMAS 9 a1nd die Koeffizienten aller Zeitungen zusammen­

ge!aest, so dase man ihren Verlaut Uber den ganzen Ze1traum verfolgen 

kann. Deutlich erkennbar ist, dasa die Zusohauer und Demonstranten 

1m Laut der Woohe immer negat1ver bewertet werden. Bei Polize1 und 

Behtsrde 1st ke1n eindeutiger Trend teatzustellen. 

Parstftl±YAB lO; Hier wird der Verlaut der mittleren Abweiohungen 

aller Zeitungen vom arithmetiaohen Mittel gezeigt (geringe Werte 

bedeuten Konsensus 1n der Beurteilung, hohe Werte deuten aut Diver­

genz). Interessanterweia.e zeigt siah e1n deutl1oh inverses Verhalten 

zwisahen den Protilen Bentlrde und Polizei. Wenn man sioh in Bezug 

aut die Polizei e1nig istt schwankt man im Urteil Uber die Beh~rden 

und umgekehrt. Es soheint, dass der ganzen Situation ein gewisees 

Masa von Unstrukturiertheit i.nhM.rent iet, die alternativ 1n der 

Haltung gegenUber der Polizei oder den Beh~rden zum Auedruck kommt. 

(Alle hier verwendeten Daten aind in Tabelle 3 zueammengetaast.) 
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Tabel1e 3 

R - Quotienten A - Quotienten R + A - Quotienten 

D p 'l:.< B z E D l p B z f 
E D l> p B z E 

TAT -0.41 o 0.28 -0.14 -0.75 -0.45 -0.29 0.18 -0.20 -0.95 -0.42 -0.70 0.22 -0.15 -0 .80 

Ueue Presse -0.44 -0.21 0.07 -0.15 ~-O. 52 -0.54 -0.19 -0.11 -0.78 -0.58 -0.48 -0921 e -0 .. 37 -0 .. 55 

-
B11ck -0.12 -0.22 0.22 - 0.19 - 0 .78 -0.51 -0.06 -0.20 -0.38 -0.85 -0.29 - 0 .18 0 -0.23 - 0.80 

-
NZZ -0.43 0.07 0.27 -0.30 -0. 65 -0.67 ~ 0.09 -0.01 -0.36 -0.65 -0. 5r0 .7~ 0.10 -0.30 -0.65 

NZN -0.60 0 .11 -0.20 -0.54 -0.61 -0.69 -0.02 -0.76 -0. 43 -0.56 -0.6" 0.90 0.30 -0.35 -0 .60 
t ' 

Tagesanzeiger -0.09 0.01 0.09 -0. 21 -0 .34 -0.45 0.11 -0.1~ -0.37 o - 0.12 0.01 0.06 -0.26 -0.34 

--- -
Vorwãrts - 0.08 -0.38 -0.30 o -0.20 -0.10 -0.33 -0 .. 21 -i.OO -0.22 -0.11 -0.33 -0.24 -0.25 -0 .20 

Volksrecht -0.17 -0.29 -0.35 -0.40 -0.65 -0.42 -0 .. 19 -0.09 -0.29 -0.65 -0.31 -0.22 -0:14 - 0.32 -0.66 

-
Tagblatt -0.07 o.os -0.05 o -0.92 -0.66 o o o -0.60 -0 .. 1€ 0.30 -0.60 o -0.80 

Zch'see-Ztg. -0.41 0.12 0.14 -0.22 -0 .. 68 -0.35 0.14 o -0.25 -0.60 
! . 

Nationalztg. -0.12 -0.20 -0.21 -0.22 -0.40 -0.35 -0.1C -o.oc -0.10 o -0.2: -0.10 -0.16 -0.18 -0.30 

Vaterland -0.52 0.09 -0.06 -0.04 -0.30 -0.48 0.50 0.2' -0.50 -1.00 -0. 5( 0.19 0.02 -0.12 -0.73 

Ztirileu -0.33 -0.23 -0. 8J -0.6f -0.85 t . l ...., 
\l) 



Tabe1le 3 - Fortsetzung 

B - Qyot4~ntw 

D p B z E 

La Suisse -0.11 -0.07 o -0.50 -0.40 

Zti-Wo -0.55 -0.33 o ---- - 0.60 

Weltwoche -0.28 -0.20 o ---- -0.87 
l 

A - QYQt~nt§ll 

D p B z E 

~0.17 -0.12 •0 .. 03 -0.24 -0.51 

R+A - Q9gt1entQn 

D p B 

-0.16 -0.11 0.20 

z 

-0.26 

E 

-0.50 

w 
o 
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III. TEXTANALYSE "ZUERICH" 

In diesem Teil der Inhaltsanalyse wird der manifeste Inhalt von 

Zeitungstexten hntersucht. Ausgeschlossen sind dia Bildtexte , 

denen ein besonderer Teil der Inhaltsanalyse gewidmet 1st. 

In dieser generellen Untersuchung werden die einzelnen Zeitungen 

und Zeitungsausgaben nach bestimmten Kriterien untersucht. 

Eine Schltisselliste der Kategorien , die dabei zur Verwendung 

gelangt ist im Anhang beigeftigt. 

Die vorliegende Textanalyse beschrãnkt sich bewusst auf eine 

weitestm~glich deskriptive Wiedergabe des erfassten Materials . 

Die re1zvollere Aufgabe einer we1tergehenden Interpretation der 

Ergebnisse wird damit bewusst dem Leser tiberlassen . Um eine 

mogliche Interpretation der Ergebnisse durch den Leser ntcht zu 

prajudizieren, wurde sogar auf den Versuch einer theoretischen 

Integration im Rahmen einer umfassenden Theorie verzichtet. 

Die gesamte Textanalyse 11Ztirich" gliedert s1ch dann in die 

folgenden Abschn1tte: 

A Allgemeine Zusamraenfassung der Berichte samtlicher 

Zeitungen nach den H~ufigkeiten der Besetzung der 

einzelnen Kategorien 

B Interna Zeitungsanalyse 

Anhang: Kategorienrahmen zur Textanalyse 11Ztirich,'' 
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A. Allgemeine Zusammenfassung der Ber1chte samtlicher Zeitungen 

nach den Haufigkeiten der Besetzung der einzelnen Kategorien 

Gewaltanwendung: 

Es zeigt sich deutlich, dass ebenso haufig ein Beginn der Gewalt­

anwendung durch Polizisten wie durch Demonstranten berichtet wird. 

Ursachen der Demonstrationen: 

Am h~ufigsten werden politische Verhetzung, Aufviegelung, Provo­

kation und Randalierlust als Ursachen angefUhrt. Es zeigt sich 

daneben aber auch ein deutliches Schwergewicht auf einer Vernach­

l~ssigung der Bedtirfnisse der Jugend. 

Aktionen von Demonstranten: 

Die am haufigsten gem~ldeten Aktionen von Demonstranten beziehen 

sich einerseits aur den Einsatz von Wurfgesohossen und korper­

licher Gewalt gegen Pol1z1stan und allgemeine Zerstorungen sowie 

andererseits aut Verkehrsbehinderungen und andere gawaltlose 

Aktionen. 

Aktionen der Bevolkerung: 

Die Stellungnahme der Bev~lkerung für Polizei und gegen Demon­

stranten ist sehr ausgepragt. Gleichzeitig wird aber auch mit 

hoher Frequenz tiber Stellungnahmen gegen Pol1ze1 und für Demon­

stranten berichtet. 

Bei den Forderungen aus der Bevolkerung Uberwiegen eindeutig jene 

gegen die Demonstranten. 
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Aktionen der Behorda: 

Die Behorden nehmen einseitig Stellung für Pol1ze1 und entschieden 

gegen Demonstranten. 

Gleichzeitig fallen Behõrden ganz besondere Entscheidungen gegen 

Demonstranten. 

Aktionen der Polizei: 

Bei den Aktionen der Polizei wird mit ganz erheblicher Betonung 

tiber den Einsatz physischer Gewalt berichtet. Dabei fallt der 

garingste Anteil auf Einsatz physischer Gewalt zum Zwecke der 

Festnahme. Der weitaus grosste Teil bezieht sich auf den Einsatz 

kõrperlicher Gewalt zum Zwecke der Abschreckung und insbesondere 

aut die Anwendung von Gewalt nach der Festnahme. 

Stellungnahme der Presse: 

Hier zeigt sich deutlich der Ruf nach Ruhe und Ordnung , sowie 

nach Besinnung . Hingegen 1st die Einstellung beztiglich der Ange­

messenheit des Polizeieinsatzes ausserordentlich stark gespalten. 

Die WUnschbarkeit einer Ver~nderung der Gesellschaftsstruktur 

wird nicht hervorgehobenJ 
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Zum Zweoke einer Ube~cichtlichen Erfasaung verschiedener Aua­

riohtungen in dor Berichteretr.ttung vurde eine ganze Reihe von 

Indikatoren gebildatt die Jondt die Informationen verschiedener 

Kategorien zuaammon!aaaan. An dieser Stelle aollen vier dieser 

Indikatoron mit ihren Interrelationen vorgestellt werden. Es 

handelt sioh um dia I ndikatoren: 

Stellungna.hme fUr .Polizisten ("pro .Polizei") 

8tellungnahme gegen Poliziaten ("anti Polizei") 

Stellungnahme gegen Demonstranten ( 11ant1 Demonstranten") 

Stellungnahme fUr Demonstranten ("pro Demonstranten") 

Diese Indikatoren setzen sich wie folgt zusammen: 

"pro Polizei" 

Initiant der Provokation: Keine Pol1zisten 

Initiant der Gewaltanwandunga Keine Polizisten 

Stellungnahme der Bevolkerung: fUr Pol1zei 

Stellungnahme der Behtirde: fUr Polizei 

Urteil der Zeitung: Einaatz der Polizei war angemesaen 

11anti Polizci" 

Ini tian t d er G(ntal.~,anwendung: Polizei 

Stellungnahme der Bevtllkerung: gegen Polizei 

Stellungnahme der Behorde: gagen Polizei 

Urteil der Zeitung: Einsatz der Polizei war nicht angemessen 

"anti Dsmonatranten" 

Initiant der Provokation: keine Poliziaten 

In1t1ant der Gewaltanwendung: keine Poliziaten 

Uraaohen der Aktiont politische Verhetzung, Aufwiegelung, Randa­
lierlust 
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Stellungnahme der Bevtilkerungl gegen Demonstranten 

Stellungnahms der Behorden: gegen Demonatranten 

• Entlaaaung 

= Relegation 

.. Ausweisung 

a strafrechtliche Vertolgung 

Stellungnahme der Behtlrden: tur bestehende Gesellachaftsatruktur 

"pro Demonstranten" 

Initiant der Gewaltt Polizei 

Ursachen der Aktion: Vel·nachlllsaigull8 der Bedürfnisee der Jugend 

Stellungnahme der Bevtilkerung& fUr Demonetranten 

Stellungnahme der Beh~rden: fUr Demonstranten 

Stellungnahme der Behorden: gegen Polizei 

Mit Hilfe des atatiatieohen Verfahrena der Rangkorrelation wur­

de die Interrelation zwischen dieaen Variablen erreohnet. 

pro Poli~ei 

anti Polizei 

pro Demonstranten 

anti Demonstranten 

Tabelle; Rangkorro­
lationen (Einheiten 
der Analyae: Zei­
tungen) 

.49 

.50 

.63 

.98 

.55 .60 

pro anti pro De- anti De-
Polizei Polizei monatranten monetranten 

Zeitungen, die stark in R1chtUJl8 "anti Demonatranten11 eiDgestellt 

aind, zeigen mit groaeer Wahrsoheinlichkeit auch die Attitüde 

"pro Polizei". Der Umetand, daas wir eine extrem hohe Korrelation 
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zvischen "pro Demonstranten" und "anti Polizei•t finde · • dlirfte be­
sonders aufschlussreich sein. Man kann sagen, dass eine Zeitung, die 
poaitiv zu den Demonatranten eingestellt iat, generell eine negativa 
Einatellung zur Polizei hat. Und das umso st~rker, j e deutlicher eine 
der beiden Einatellungen ausgepragt ist, Der Umatand, daas aowohl die 
Korrelation zwischen"anti Polizei" und "pro Polizei" als auch zviachen 
"s.nti Demon.stranten" und npro Demonstranten" relativ deutlioh posi ti v 
iat, deutet darauf hin, dasa ea eine vollige Polariaierung der Art 
"pro Polizei" und "gleichzeitig "e.nti Demonstranten" oder umgekehrt nicht 
gibt . Tata~chlich zeigt das Reaultat, dasa die Meinungen darUber weit­
gehand getailt aind. 
Der II. Teil der Textanalyse wird die Schwerpunkte in der Berichteratat­
tung der beitungen aufzeigen. 
B. Interna Zeitungeanalysa 
Haben die einzelnen Zeitungen das ~reignis in spezifischar Weise ch~rak­
terisiert? 
Al~ Dimension der Strukturierung dienen die Oberkategorien des Katego­
rienrahmena fUr dia Textanalyse . Um eine gewieae Selektion zu erreiohen, 
wurden dia Zeitungen in Bezug auf jede einzelne Kategoria miteinander 
verglichen. Alle Zeitungen, die die hocheta Ha.ufigkeitsbasetzung bezUg­
lich einer Kategoria X aufweieen, wurden ausgewahlt . (HKufigkeitabeeet­
zung obarhalb des zweiten Terzentils) . Auf dieae Weiee erhie~t man fUr 
jede Zeitung jena Kategorien, die vergliohen mit dan andern Zeitungan 
in ihren Barich·ten besonders ste.rk ber ücksichtigt wurden. 
Im Folgenden wird mtiglichat knapp aufgoflihrt, wo das Schwergewicht in 
der Berichterstattung bei den einzelnen ~eit'Wlgen liegt. 

Der "Blick" legt, varglichen wit andern teitungen, das .tbuptgewicht 
auf die Aktionen der Polizei (Des etzung einas Gebaudes, Aktionan gagen 
Zu~;;chauer, DurchfUhrung von Hestnahmen). 

Die 11National-Zaitup.g" geht auf zahlreiohe Aspekte der Breignisse 
n~her ein. So werden die Ursachen in der Vernachlassigung der Jugend 
und in kulturellen Motiven einersaita, in Provokation, Ravanchejustiz, 
Notwehr und im Vareagen der Polizeiführung andrersaita gesehan. Die 
Aktionen der .Bevolkerung bestehen aowohl in Stellunganahmen und For­
darungen fUr die Polizai und gegen die Demonstranten ala auoh umge­
kehrt. bei dan Ak:tjonen der J?olizei wirJ die Anwandung der physischen 
Gewalt besondera hervorgehoben . 
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Unter den speziallen Reaktionen sind die Ruíe nach Beainnung 

und die Fordorungen nach strukturellen Verãnderungen zu erwãhnen. 

Die "Neue PreaBe" legt \'iert e.ut' die Aktionen der Bevõlkerung. 

Sowohl Stellunganahmcn fUr Polizei und gegen Demonstranten ala 

auch gegen Pol1ze1 und fül~ Domonstranten sind vertreten. Die 

Aktionen der Polizei beetehen in Reohtabohinderung und 1m Ein­

satz physischer Gewalt zur Abachreckung und zur Festnahme . Ala 

spezielle Reaktionen aind das Unbehe.gen Uber die allgameine 

Emotionalisierung und der Ru! nach allgemeiner Besinnung und 

Kooperation zu ~rv~hnen. 

J.>ie Berichterstattung der "Neuen ZUrcher Nachrichten" aieht die 

Uraachen der Ereignisse in der politischen Verhetzung , im Ver­

aagen der Erziehung und in kulturellen Motiven. Die Aktionen der 

BeT~lkerung sind zweigeteilt: Einerseits in Stellungnahmen fUr 

die Polizei und gegen die Demonstranten, andererseits in Stellung­

nahmen und Forderungen gegen die Polizei und für die Demonatran­

t on. 

Die 11Neue ZUrcher Zeitungn nonnt alo Initianten der Provokation 

speziell die FSZ und die FASS, wãhrend ala Initiant der Gewalt­

akte das Aktionskommitee betrachtet wird. Ale Ursachen werden 

vor allem politioche Verhetzung, Provokation, Randalierlust 

und Vernachlkosigung der Bedür~nisse der Jugend gesehen. Die 

Aktion der Demonstranten gegen die Polizei bestanden haupts~ch­

l ich in der Verkehrsbehinderung, in der Anwendung von Gewalt und 

in einer allgemeinen Zerstor~ und Beschadigung. Die Aktionen 

der Bev~lkerung lassen sich zusammenfasaen i n der Stellungnahme 

tur die bestehende Gesellechattsstruktur und in der Forderung 
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rtach strafrechtlicher Verfolgung der Demonstranten. 

Als Folgen der Ereignisse werden besonders die Festnahmen , die 

Verwundungen und der Todesfall erwahnt. 

"La Suisse" sieht die Polizei als Initiant der Gewaltanwendung. 

Als Folgen der Aktionen werden dia Festnahmen und Verwundungen 

speziell erwahnt. 

Das fiTAGBLATT" legt Wert auf Stellungnahmen für die Polizei und 

gegen die Demonstranten. • 

Der "TAGESANZEIGER" berichtet sehr umfangreich tiber die Ereignisse, 

ohre, dass ein eigentliches Schwergewicht festgestellt werden kann. 

Die "TATu sieht die Ursachen der Ere1gn1sse in der politischen 

Verhetzung, der Randalierlust ur1d im Versagen der Erzieher. Die 

abgedruckten Stellungnahmen der Devolkerung sind vorwiegend gegen 

dia Demonstranten gerichtet. 

Das "VATERLAND" betrachtet das Aktionskommitee, die FSZ und die PdA 

als Initianten der Ereignisse. Die Aktionen der Demonstranten liegen 

in der Stellungnahme gegen dia bestehende Gesellschaftsstruktur in 

der Auf~iegelung und im Einsatz von Wurfgeschossen gegen die Polizei. 

Die Aktionen der Beh~rden bestéhen in der Bejahung der bestehenden 

Gesellschaftsstruktur . Die spezeillen Reaktionen beziehen sich auf 

den Ruf nach Ruhe und Ordnung, nach dem Unbehagen tiber dia allge_ 

meina Irrationalisierllllg und der Forderung nach Beibehaltung des 

gesellschaftlichen Status quo. 



- 39 -

Das "VOLKSRECHT" sieht die Ursachen der Ereignisse in der sozialen 

Struktur (Kritik). Die Aktionen der Demonstranten sind gegen die 

Polizei, die Aktionen der Bevolkerung gegen dia Demonstranten ge­

richtet. Bei den Aktionen der Polizai wird dar physische Einsatz 

betont. Dar Einsatz der Polizei wird als angemessen beurteilt . 

Der "VORWAERTS" halt die Polizai für dan Initiantan der Provokation 

und der Gawaltanwendung . Bei den Aktionen dar Polizei wird der 

Einsatz physischer Gewalt nach der Festnahme betont. 

Die "viELTWOCHE" hat ihr Schwergewicht bei den Folgen der Ereignisse 

(Goodwillverlust und Varhãrtung der Fronten). 

Die "ZUERICHSEE- ZEITUNG" sieht die Ursache der Ereignisse in der 

sozialen Struktur, in der Unzufriedenheit mit den Behorden, in der 

Vernachlassigung jugendlicher Bedürfnisse, aber auch in der Randal1er­

lust der Demonstranten. Die Ursachen von Seiten der Polizei bestehen 

in Notwehr und Gegengewalt . Die Aktionen der Demonstranten werden 

detailliert beschrieben. Die Behórden nehmen Stellung flir die Polizei, 

gegen dia Demonstranten und ftir die bestehende Gesellschaftsstruktur. 

Unter den speziellen Reaktionen wird der Einsatz der Polizei ainmal 

als angamessen, einmal als nicht angemessen betrachtet. 

Der "ZUERILEU" legt W er t auf di e Aktionan dar Beh~rden ( Stellungnah.l'1e 

ftir Polizai) und die Aktionen der Polizei (Rechtsbehinderung) . Dar 

Polizaieinsatz vird als nicht angemessen beurteilt. 

Dia "ZUERCHEH \·IOCHE" ha t ei n Schwerge'\'ticht bei d en Ursachen (politi­

sche Verhetzung~ Aufwiegelei, Provokation) und bei den Folgen 

(Todesfall). 
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A N H A N G 

KATEGORIENRAHMEN FUER TEXTANALYSE "ZUERICH" 

Die Hauptkategorien der Textanalyse sind 1m folgenden 

autgefUhrt. Um die Oebersichtlichkeit für den Leser 

zu erhohen, wurde ganz oder teilweise folgende An­

gaben au.sgela.ssens 

- Subkategorien 

- Teohnische Codes wie Differenzierungen der 

Zah1angaben und 

- Kategorien, auf die im Laufe der Analyse nicht 

zurüokgegriffen wurde 



- 41 -

ZeitW18ena TAT 

Neue PrfJase 

Bliok 

NZZ I 

NZZ II 

NZZ III 

NZN 

Tagea-Anzeiger 

Vorvtrta 

Volkorecht 

Tagblatt 

Züriohaee-Zeitung 

NZ (National-Zeitung) 

Vaterland 

La Suiase 

ZUrileu 

Zü\flo 

Weltwoche 

ERBIGN IS 

Anzahl: Poliziaten 

Detektive 

Demonstranten 

Demonstranten sinda Studenten 

Jugendliche 

Lehrlinge 

Politiker 

Zuschauer 



Anweeenheit Tona Berteohi 

Sieber 

Hubatka 

Initiant der Provokation 

Aktionekommitee 

FASB 

P dA 

FSZ 
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Polize1 (z.B. duroh aufreizende Lauteprecheranaagen) 

aonatige 

nicht explizit genannt 

Initiant der Gewaltanwenduna 

Aktionskommitee 

FASS 

P dA 

FSZ 

Polizei 

sonstige 

nicht explizit genannt 

AngefUhrte Ureachen der Aktion 

der Demonatranten 

Soziale Struktur (Kritik am gesellachaftlichen Statua quo) 

Unzufriedenheit mit Beh~rde 

Politisobe Verhetzung, Ãu!wiegelung, Provokation 

Randalierlust, Krawall 
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Vernaohl~sigung der jugendliohen BedUrfniaae 

Veraagen der Erzieher 

kulturelle Motive 

Notwehr, Gegengewalt 

der Polizei 

Befehl 

Provokation 

Revanohejuatiz 

Notwehr, Gegengevalt 

Veraagen dor polizeilichen FUhrung 

.AXTIONE:N 

Aktionen von Demonstranten 

Stellungnahmen {Pressekonferenz, Flugblatt, ••• ) 

- fUr Polizei 

- gegen Polizei 

- fUr boatehende Gesellschaftsatruktur 

- gegen bestehende Gesellschaftsatruktur 

Forderungen: 

- fU.r Polizei 

- gegen Polizei 

- fUr bestehende Gesellschaftsstruktur 

gegen beetehende Gesellschaftsstruktur 

- naoh Amnestia 

· ·- nach Gewal tverzioht 

Verbale Provokationa 

- der Vervaltung 

- der Polizei 
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Gevaltloae Aktionen (Sit-i n. Stay-in. Happening eto.} 

Verkehrabehinderungen 

Aufwiegelung 

Bau von Barrikaden 

Ge!angenenbefreiung 

Einsatz von Wurfgesohoasen gegen Polizei 

Anwendung von physisoher Gewalt gegen Poliziaten 

- angekUndigt (geplant} (ganz oder zum Teil} 

allgemeine Zersttlrungen 

4ktionen der Bevijlkerupa 

Stellu.ngnahme 

Forderungen 

- für Polizei 

- gegen Polizei 

- für Demonstranten 

- gegen Demonatranten 

- tUr bestehende Gesellaoha!taatruktur 

- ge&en bestehende Geeellachaftsatruktur 

- für Polizei 

- gegen Poli.zei 

- für Demonstranten 

- gegen Demonatranten 

a Entlaasungen 

= Relegation von SchUlern und 
Studenten 

a Ausweieung von Ausl~ern 

= strafrechtliche Verfolgung 

- fUr begtehende Gesell echafteatruktur 

gegen bestehende Gesellaohatteatruktur 
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Akti9nen der Behorde 

Stellungnahmen - für Polizei 

Entaoheid 

Aktionen der Polizei 

Warnung 

- gegen Polizei 

- für Demonstranten 

- gegen Demonstranten 

= Entla.eaung 

a Relegation von SchUlern und 
Studanten 

= Aueweisung 

= strafrechtliche Verfolgung 

- !Ur beatehande Geaellsohaftestruktur 

- gegen beatehende Gesellachafteatruktur 

- fUr Polizei 

- gegen Polizei 

- fUr Demonstranten 

- gegen Demonstranten (Demonetrations-
verbot) 

Besetzung eines Gebaudeo 

Absperrung einea Gebietes - allgemein 

- nach innen 

- nJ!,oh aussan 

Reohtsbehinderung (auch Verweigerung der Namensangabe) 

Einaa.tz physischer Gawalt - allgemein 

- zur Abechreokung 

- zum Zwecke der Festnahme 

- nach der Feetnabme 
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Greifko..w.allíioD 

Ak:tion rlchtet uioil gegen Demonstranten 

Aktion riohtet sioh auch gegen Zusohauer 

Ver haftunse:l. 

Behinderung des Ordnungsdienstes der Demonatranten 

Grund d0r Fest nahme: - ãuseere Kennzeiohen 

Polsen der Aktion~n 

Zahl der Entlass~gen 

tt 

" 
11 

ff 

Releeationen 

Auswoisungen 

Fes t nahmen 

Verwundungen 

To tan 

- Delikte 

Saohachãden - allgemein 

- klein 

- grosa 

Good~:-l.ll-Varll:.3t 

Verhãrtung der Fronten 

andere Folgen 
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R E A K T I O N (der Zeitung) 

Ruf naoh Ruhe und Ordnung 

Unbehagen über allgemeine Emotionaliaierung 

Ruf nach Besinnung (allgemein) 

Ruf naoh Kooperation ("im Gesprllch bleiben") 

Verst~kung des Polizeieineatzes 

Verminderung des Polizeieinsatzea 

Aenderung des Vorgehena (der Demonstranten) 

Aenderung der Binsatzstrategie (der Polizei) 

Forderung naoh harter Bestrafung der Demonatranten 

- nach Relegation 

- nach Entlasaung 

- nach Ausweiaung 

Forderung nach Bestrafung von Polizisten 

Numerierung der Polizisten 

Entlassung von Spitzenfunktionãren 

Forderung naoh atruktureller Veranderung (Gesellsohaftt 
Institutionen) 

Forderung naoh Beibehaltung der gesellsohaftlichen 
Verhãltniase {status quo) 

Einaatz der Polizei war angemeaaen 

Einsatz der Poliez war nicht angemeaaen 
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IV. BILDJ.NALYSE 

A. Au!gabenstellung und Vorgehen 

Im Rahmen der allgemeinen Untersuohung der Beriohteratattung 

in der Presae soll in dieser Spezialstudie das Bildmaterial 

analyaiert werden, das in den einbezogenen Zeitungen zwisohen 

30.Jun1 und 6.Ju11 1968 p~aentiert wurde. 

In die Bildanalyse wurde dreierlei aufgenommen: 

- Anteil der "Demon9trationabilder" an der Geaamtzahl der 
Bilder 

- Bildinhalt 

- Bilduntersohritten 

Da sich dia Bildberichterstattung in der Regel aut die beiden 

eraten Ausgaben 1m Untersuchungeintervall konzentrierte, wurde 

aut eine Daretellung in der Zeit verzichtet; die Ergebnisae 

beziehen sich aomit aut die Berichterstattung einer Zeitung 

in dieaem Zeitraum als ganzen. 

FUr die Analyse von Bildinhalten und Bildunterschriften wurden 

zwei Kategorienrahmen aufgeatellt, dia im Anhang wiedergegeben 

sind. Zur Analyse wurden nur diejenigen Kategorien herangezogen, 

die eine hinreichend breit streuende Verteilung aufwiesen. PUr 

die Unterauchung der Bildinhalte wurde als wichtigste Variable 

die HauptobJekte mit drei "Modalitti.ten" verwendeta Polizist/ 

Demonatrant. aktiv/neutral/paaaiT. 

Die so entstehenden sechs Kategorien sind wie folgt definierts 

- Polizist aktiv: K~rpereinsatz, KnUppelverwendung, Einsatz 
and.erer Waffen 
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- Polizist neutralc Verhnftung ohne Ktlrpereineatz, in Bereit­
scbaft 

- Polizist passiva vorletzt, be~aotloo, Auostellung von 
gegen d1e Polizei eingesetzten Waffen 

- Demonatrant aktiTJ Barrilcadenbau, Stein'tfUrf, Ktsrpereinsatz 
gegen Polizist 

- Demonatrant neutralr verhatte".; (ohne Gevalt), sitzend, 
KommiteeaitzUJl8 

- Demonstrant paasivs bewusstloa, unter Ktsrpereinaat z veg­
gesohleppt , mit KnUppeln geaohlagen 

(inmerkunga Pol iziaten mit Feuerwehrschlaucb wurden als neutral 
einge•tuf t ) 

Da die Daretellung des Verbaltens von Poliziaten und Demonstran­

ten er!aaat werden sollte, wurden Bilder, in denen beispielsweise 

Poliziaten von Demonstranten angegriffen werden, doppel t verco­

deta Poliziet paasiv, Demonatrant aktiT. 

Bei den Bildunterschriften {"Textett) wurden zwei Hauptkategorien 

für die Analyse verwendetz 

1 . Stellungnahme der Zeitung zu Polizei und/oder Demonstranten 

UnterstUtzung/neutral/Kritik, zunãcbst getrennt naoh im­

pliziert oder expliziter Stellungnahme (Beiepiel tur im­

plizierte Kritik: Demonstrant kauert io Waaserstrahl, Textz 

"Der krliftige Wasseretrahl llieet keine heldenbafte Haltu.ng 

mehr zw'). 

2. Bild/Text-Relation 

Kommentar modi:tiziert Bildausaage zuguneten/zuungunsten 

des dargestellten Akteura 

Aut diese Weise entstanden drei Dimensionen, dia sich (je) auf 

die Darstellung von Demonatranten wie von Polizisten bezieben, 
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so dasa die Bildberichterstattung einor Zeitung mit oeohs Va­

riablen oharakter ioiert verden k~; in der nachfolgenden Dar­

atellu.ng steht :tUr Poliziet bezw. Demonatrant ttA.kteur'' 1 

"Textneutralitlj,ttt: Akteur wird im Text unterstützt/nicht be­
wertet/kritieiert 

"Obj ektivitlit": In der Bilduntersohrift wird der Akteur 
~tiger/gleioh/ungünstiger ala im zuge­
htlr gen ~ild beaohrieben 

Dieae Variablen wurden aus DarstellungsgrUnden naoh folgender 

Formel akalierts 

N - N 
+ -

N: .lnzahl d er Falle p ro Zei tung 

+,o,- a aktiv/neutr~/paas1T 

Die Skalenuerte bewegen sich zvisohen -10 und +10J o bedeutet 

neutral, hobe Werte "aktiv" , "unterstutzt" bezw. "gUnatigertt 

(oben unterstrichen). 
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2. Resu1tate 

Die sechzehn untersuchten Zeitungen weisen fo1gende Variab1enwerte 

auf: 

V ARIABLEN1vERTE 

B11dneutralitat Textneutralitat Objektivitl!t 

Zeitung Demon. Po1. Demon. Po1. Demon. Po1. 

Zü-Wo tt:5 -7 -e o -3 +7 

Zch'see-Ztg. ( +5) (-10) -7 (O) -7 (+5) 

NZZ +4 -3 -6 o -7 

TAT o +2 -2 o o +3 

Tagesanzeiger o *l o o -5 +4 

Vorwarts (O) (O) o (O) (O) (O) 

Blick -2 o o -5 o -l 

Neue Pre s se -3 +3 +2 -2 o o 
NZN (-5) (O) o o -7 +3 

Nationalztg. -7 +5 o -3 (O) o 
Volksrecht -lO +2 -3 -3 (O) +3 

La Suisse - 10 +5 o o (O) o 
Zürileu (-10) (+10) o (-10) (O) (O) 

Vaterland ( -10) (-) -5 ( +5) o (O) 

Tagblatt (O) (O) 

Weltwoche 

Es ist bere1ts aus dieser Tabelle ersichtl1ch, dass systemat1sche 

Beziehungen zwischen den verschiedenen Var1ablen bestehen. Um sie 

zu verdeutlichen, seien d1e wichtigsten in einer Graphik darge­

stel1t : 
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Zu Abbild l: Zunãchet !~llt auf, dasa die Quadranten I und III nicht 

beaetzt aind, d.h. es gibt keine Zeitungen, die Polizisten und De~on­
stranten zugleioh als Angreifar zeigen. 

Es gibt unter allen publizierten Photographien keine, die zugleich 
Demonstranten als Angreifer und Polizisten ala Angegriffene zeigen, 

wohl aber aolohe, welche Demonetranten als Angegriffene und Polizisten 
als Angroifende zeigen. Eine Zeitung, deren Bildkonstellation 1m 

vierten Quadranten liegt, konnte ein eolches Verhaltnis also nur 
durch entspreohende Kombination verechiedener Photographien erreichen; 
es handelt aich um NZZ, ZüWo und Z'See. Die Lage im zweiten Quadran­

ten kann dagegen durch Bilder bedingt sein, die beide Merkmale kombi­
niert enthalten. 

Zu Abbi.ld 2: 
Mit drei Ausnahmen liegen alle Zeitungen aut den beiden negativen 

Aohsenabsohnitten, das heisst, ea gibt eine Reihe von Zeitungen, 
welohe die abgebildeten Demonstranten vorwiegend kritisieren und 

zugleich dia 1m Bild gezeigten Ak:tionen der Polizei in neutralen 
AusdrUoken beechreiben (ZUWo, ZUricheee-Zeitunga NZZ, Tat). ELLe 

andere Gruppe von Zeitungen verh~t sioh umgekehrt, aie kritisieren 
die Aktionen der Polizei, ohre zu den Aktionen der Demonatranten 

Stellung zu nehmen(Ztirileu, Bliçk, ~). • • • • • • • • • • • • • • 

Die durchgehend unterstrichenen Zeitungen liegen in der eraten 

Graphik 1m 4. Quadranten, dia gepunkteten im zweiten. Drei Zeitungen 
weichen von diesem generellen Mueter ab: Volkerecht kritiaiert in 

seinen Bildtexten beide Seiten zu gleichen Teilen, Vaterland unter­
atützt die Polizei und kritisiert die Demonatranten, NP kritisiert 
die Polizei und unterstützt die Demonatranten, allerdinge in aohwãche­
rem Ausmaae ale Vaterland. 
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Zu Abbild 3 
Diejenigen Zeitu~sen, dia djo Pollzei vorwiegend als angegriffene 

zeigen, hal t en ii'lre eat~p:.. echanden Bildkommentare neutral (NZZ, 
ZUWo, Züricheee Zeitung) , wahr~nd ej~ Teil derjeni gen, die Po­

l :Lzisten aJ.a Angr~ifer zoigen, zugleich Kri tik an ihren Aktionen 
Ubt (NZ,Vaterl and, U P,(Ztirileu) ). 

Zu AbbUd 4 
Eine analoge Tendenz zeigt aich b31 der Darstellung der Demonetran­

ten; die Gruppierungen verschieben sich dabei nur zum Teil: Die 

Gruppe NZZ - ZUWo - Ztir!chaee Zaitung - veist auch hier ein ein­
heitliches !fluster auf: Sie zeigt vorwiegend Demonetranten ala An­
greifer und kritisic~t ihre /Uctionen im Bildtext. 

Zu Abbild 5 

Im Sinne der Definition unoerer Variablen als inhaltliche Ueber­
einatimmung von Bild und Bilduntersohrift kann die Bildkommentie-
rung von mehr als der Hf:llfte der untersuohten Zeitungen ale "objektiv" 

bezeichnet werden, namlioh 8 von 15, unter ihnen die 4 Falla aus 

dem zweiten Quadranten i n Abbild l, wel che Polizisten vorwiegend 
als Angreifer und Demonstranten ala Angegriffene zeigen, die Bilder 
mit Angegriffenen Demonstrnnten ohne Tendenz kommentieren und die 
Polizei in den entsprechend·en Texten kritisieren: ZUrileu, NZ,N P, 

La Suiaae. 

3. Kommentar 

Ein wiohtiges Konzopt 1m Journalismus iat das der "journalistieohen 

Konzeption", gleioheam der Philosophie der Beriohterstattung in einer 
Zeitung. Eine haufig ange~dte, allerdinga sehr grobe Klaesifikation 
untersoheidet zwe1 Idealtypen: 

l) moglichat neutrnle Berichterstatt ung 

2) die berichtot~n Ereignisee werden zuhanden der Lesersohaft 
gelrertet 

Zur reinen Informations~Ulktion, der eich die erste Konzeption ver­

sohreibt, kommt fUr di e zweite noch das "padagogischo" Anliegen der 
Meinungebildung hinzu ( "Gecinnungspresae"). 
Ba soll nun versucht werren, diese Zweierklassifikation mit uneeren 
Variablen in Verbindung zu bringen, um zu prUfen, inwiefern die 

getundenen Regelmaesigkoiten bezw. Untersohiede in Bildberiohter­
etattung von Sohweizer Zeitun~ea Uber die Globuekravalle mit dieaer 
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Klaesifikation erfl'.aat werdon konncn. 

Zur Erfaeeung der Dimvnaion 11neutrale versue wertende Berichteratat­
tung" stehen uns zwe1 'J"a.riablen zur Verfügung: Bildneutralit~t und 
Textneutralitat (hier trichotomieiert verwendet) . 
Sofern sich die journalistische Konzeption einer Zeitung Uberhaupt 
in ihrer J31ldber1chterstattung ausdrtickt, wird sie diee direkter in 

den Bilduntersohritten ala in den Inhalten der abgedruokten Bilder 
selbet tun.Bei nichtneutraler Bildauewahl (immer 1m Sinne der Defi­
n1t1on unserer Variablen), aber neutraler Textabfaasung kann etwa 
angenommen werden , da.ss die Bildauawahl durch die unterschiedliche 
VertUgbarkeit verschiedener Bildtypen und/oder duroh die Absicht, 

ein anteilmtiseig repr~sentativea Bild der Gesohehnisse nachzuzeioh­
nen, mi tbedingt wurde. Der andere Fal.l, neutrale BUdauswahl bei 
nichtneutraler B1ldkomment1erung, dUrfte sich eher dem Typue der 

l 

wertenden Berichterstattung nãhern. 
Ein soharferes Kriterium erhãlt man duroh den Vergleich der beiden 
Neutraltitãtevariablon; Zeitungen, die auf beiden Variablen nicht­
neutral eind, konnen dem Idealtypus der wertenden Berichterstattung 
zugeordnet werd~n, solche, dle auf beiden Variablen neutral sind, 
dem der neutral~n Berichtarstattung. Die Ubrigen Zeitungen lNrden 
zwisohen dieeen beiden Typen liegen. 



BILDANALYSE 
------------------------------------------
TABELLE 2 

Vorwiegend Kritik 
an den Demonstrante 
und/oder Untersttit­
zung der Polizei 

BILDKOMMENTAR Keine Stellungnahme 
(rein deskriptiv) 

Vorwiegend Kritik 
an der Polizei 
und/oder Unterstüt­
zung der Demonstran 
t en 

B ILDAUS'IIAHL 

Vorwiegend Polizei 
als Opfer und/oder 
Demonstranten als 
Angreifer 

NZZ 

Zch'see-Ztg. 
Zü-Wo 

-- -

Ausgeglichene 
Bildauswahl 

Tagesanzeiger 
(Vorwarts) 

Vorwiegend Polizei im 
aktiven Einsatz (ohne 
Wasserwerfer) und/oder 
Demonstranten als Opfer 

(Vaterland} 
TAT 

Volksrecht 
(NZN) 

La Suisse 

Blick; Ztirileu 
Nat•ztg. 
Neue Presse 

"' o 
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Aus der Klassi fikation naoh den beiden NeutralitatPvariablen ergibt 

sich ftir die "wertenden Zeitungenn auch die Richtung ihrer Wertung: 

Richtung A: Die Darstellung der Polizei als Angegriffene 

und/oder der Demonstranten als Angreifer geht 
einher mit Kritik der Demonstranten und/oder 
UnteratUtzung der Polizei 
(NZZ, Z'Sse, ZUWo) 

Riohtung B: Die DQrstallung der Polizei ale Angreifer und/ 
oder der Demonatranten ala Angegriffene geht 

einher mit Kritik an der Polizei und/oder Unter­

sttitzung der Demonetranten 
(Blick, NZ, Z'Leu, NP) 

Nach dieser Klaeai fikation erachainen des weiteren TA und Vorwarts 

(nur ein Bi l d! ) , in abgeachwachtem Masee auch Volkerecht, La Sui sse 
und NZN (nur zwei Bilder) als dem Idealtypue der neutralen Ber icht­

eratattung entepreohend. 
Berücksichtigt man noch die Poaition der Zeitungen bezUglich der 

beiden Objektivi tatsvariablen (Abbild 5.) , ergeben eich einige 

Veranderungen: 

- NZZ , Z' See und Zü\r/o "konsolidieren" ihre Stellung in der 
Richtung A: die Abweichung der Bildtexte von den Bil d­

inhal ten gehen zugunsten der Polizei bezw. zuungunsten 
der Demonstranten 

- Tat und Volksrecht neutralisieren ihre Bildauswahl durch 

entaprechende Texte dahingehend, dasa die "Agreseivitat" 
der Polizei vermindert wird. 

- NZN neutralisiert ihre Tendenz in der Bildauswahl zu­
gunsten der Polizei 

- die Ubrigen Zeittmgen behalten ihre Stellung bei, sie 
zeigen keine Unterachiede zwischen Bildinhalt und Text. 

BerUcksichtigt man dieae Modifi kationen, kann die Klassifikation 

noch et was acharfer gefasst werden: 

"wertend" 1n Richtung A: NZZ, Z'See und ZUWo 

"wer tend" in Richtung B: Bliok, NZ, Z'Leu, NP 

"neutral" : Volksrecht, (Vorwarts) 
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Z U S A M M E N F A S S U N G 

Ein H1nwe1s auf d1e Art der Bildberlchterstattung gewinnt man 
dureh die Kombination der drei Variablen Bildneutralitãt, Text­
neutralitat und B1ldtextobjekt1v1tat (Abbild 6). Die Kombinat1on 
dieser Variablen ergibt folgende Klasslfizierung: 

1. Text und Bild neutral 

2. Haupttendenz: Bildobjekt vorwiegend 
Polizei im Einsatz und/oder Demonstranten als 
Opfer 

3. Haupttendenz: Bildtext vorwiegend Unter­
sttitzung der Pol1ze1 und/oder Kritik der 
Demonstranten 

4. Haupttendenz: Bildtext vorwiegend Kritik 
der Polizei und/oder UnterstUtzung der 
Demonstranten 

Vorwarts 

La Suisse 
Volksrecht 
National-Zeitung 
Neue Presse 
Ztiri - Leu 
(Vaterland) 

Tages Anze1ger 
Die Tat 
NZN 
NZZ 
Zti-Wo 
Ztir1chsee-Ze1tung 

Blick 
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Erklarungen =u Abbild 6 

Die Position~~ der Zeitw1gen wurden wie folgt bestimmt: 

1. Der Wert auf der Dimension "Bildtext" ergibt sich aus der 
Addition der Werte der Textneutraliut in Bezug auf die 
Kommentare bei Polizei - und Demonstrantenbildern. 

2. Der Wert auf der Dimension 11Bildneutralitat" ergibt sich aus 
der Addition der Werte der Bildneutralitat in Bezug auf di e 
Auswahl der Polizei - und Demonstrantenbilder . 

3. Die Modifikation der Bild-Text-Relation ("Objektivitat") pro 
oder contra Polizei bzw. Demonstranten wird als UnterstUtzung 
bzw. Kritik der Akteure interpretiert . 



• 
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Vercodungsanleitung fUr Bildinhalt 
--------------------------------------------------------------------

1. Flache 

2. Lage 

3. Hauptbildobjekt 

a) Demonstranten 

b) Po11zei 
bzw. 
Feuer wehr 

e) Zuschauer 

d) Presse 

Anteil pro Seite 0-10 % 
11-33 % 
34-100% 

Frontseite 
Seite "aktue11", 2. u . 3. Seite 
l. Seite eines neuen Buches 
di v. 

Verhal ten : Opfer - angegriffen 
A -verhaftet ggressor 
neutral 

Gruppenzugehorigkeit: Gang 
ende re 

Funktionsgrad: Leitende 
Ausführende 

Verhalten: neutral 
Hilfeleistung ftir Out-group 
als Opfer - unmitte1bar 

- inter pretiert 

mit Wasserwerfer 

im Einsatz : Korpereinsatz 
KnUppe1 
d1v.Waffen 
Verhaftung 
Befehle erte11enJ 

Funktionsgrad: Leitende 
Ausführende 

Verhalten: neutral 
Aggressor 
Opfer 

Verha1ten: neutra1 (bei der Arbeit) 
Opfer (behindert) 

e) Schauplatz, Kampfp1atz 



• 
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Verkodungsanlerutung flir Bildtexte 
------------------------------------------------------------------

A INHALT 

1. ~~!~~!E~!2~t sachliche Erl~uterungen (ohne Stellungnahme) 

2. §~~!!lF.!gn!hl!! 

Polizei Untersttitzung 

Kritik 

Demonstranten Unterstlitzung 

Kritik 

B INTERPRETATION DER BILD-TEXT-RELATION 

1. Text verstarkt Bildinhalt 

Text schwacht Bildinhalt ab 

2. Verstarkung bzw. Abschwachung 

e nicht einzuordnen 

D ohne Worte 

explizit 
1mpliz1t 

explizit 
implizit 

explizit 
implizit 

explizit 
implizit 

-pro Polizei 

-contra Polizei 

-pro Demonstranten 

-contra Demonstranten 
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TEXTNEUTRALITAET 
Polizei ================= Demonstranten 
Kri t. h.eut :J' s t ·p Kri t. neut U' st NT NT D 

TAT o 3 o o l 5 o -2 

Neue Presse 4 9 l -2 o 4 l +2 

Blick 8 8 o -5 o 14 o o 

NZZ o 3 o o 5 4 o -6 

NZN o 3 o o o 3 o o 

Tagesanzeiget- l ... l l o o 6 o o 

Vorwrts o l o (O) o l o o 

v olksrecht l 3 o -3 l 2 o -3 

T agblatt o l o (O) o o o .... 

z ch'see-Ztg. o 2 o (O) 2 l o -7 

N ationalztg. 2 4 o -3 o 6 o o 

v aterland o l l +5 l l o - 5 

L a Suisse o 5 o o o 4 o o 

z tirileu 2 o o -10) o l o o 

z ti-Wo o 3 o o 3 l o -8 

w eltwoche - - - - - - - -
() Total der verwerteten Bilder = 2 

• 

Mass tur Textneutralitat 

NT : +10 vorwiegend Untersttitzung der Polizei bzw.der Demonstranten 

O neutraler Kommentar 

-10 vorwiegend Kritik der Polizei bzw. der Demonstranten 



' 
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Neutralit~t der Bildauswahl 

TAT 

Neue Presse 

Blick 

NZZ 

NZN 

Tagesanze1ge 

Vorwarts 

Volksrecht 

Tagblatt 

Zch'see-Ztg. 

Nationalztg. 

Vaterland 

La Suisse 

Ztirileu 

Zti-Wo 

Weltwoche 

r 

B1ldobjekt: Polizei 
al s neutral im akt. Np 
Ppfer Einsatz 

l) 

l 2 2 +2 

2 2 4 +3 

5 2 5 o 
l 2 o -3 

l o l (O) 

3 2 4 +l 

o l o (O) 

l 2 2 +2 

o o o -
2 o o -10 ) 

o 2 2 +5 

o o o -
l o 3 +5 

o o l (+10) 

2 l o -7 

- - - -

l) ohne Wasserwerfer 

BildobJekt: Demonstrant 
la l s neutral als An- ND 
Opfer gre i f er 

l 4 l o 
2 o l -3 

6 l 4 - 2 

l 3 5 +4 

l l o (-5 ) 

2 3 2 o 
o l o (O) 

3 o o -lO 

o o o -
o l l ( +5) 

5 o l -7 

l o o -10) 

3 o o -lO 

l o o -10) 

o 2 2 +5 

- - - -

() Total der verwerteten Bilder = 2 

Mass der Neutralitat der Bilderauswahl 
--~--~~-----~------------~---~--------

N : +10 Objekt vorwiegend im aktiven Einsatz oder als Aggressor 

O ausgeglichene Bildauswahl 

-10 Objekt vorwiegend als Opfer 
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Objektivitat der Bildtexte 
----------------------------------------------------

Bildobj6kt: Polize1 ~lldobJekt :Demonstrant 

Kommentar modifiziert Kommeritar modifiziert 
Bildaussage Bildaussage 

7.Uung. ke ine l zugun. ~ O zuung. ke ine zugun. 
i>olizei Modif. Polize P Demon • . Modif. Dem<bn. 

TAT o 2 l o o 6 o 

Neue Pre s se o 13 o o o 5 o 

Blick 2 13 l -l o 14 o 

NZZ o o o - 6 3 o 

NZN o 2 l +3 2 l o 

Tagesanzeiger o 7 4 +4 3 3 o 

Vorwarts o l o (O) o l o 

Volksrecht o 3 l +3 o 3 o 

Tagblatt o l o (O) o o o 

Zch'see-Ztg. o l l , +5) 2 l o 

Nationalztg. o 6 o o o 2 o 

Vaterland o 2 o (O) o 4 o 

La Suisse o 5 o o o l o 

Züri-Leu o 2 o (0) o l o 

ZU-Wo o l 2 +7 l 3 o 

Weltwoche - - .... - l - - ~ 

() Total der verwerteten Bilder = 2 

O : +10 Kommentar modifiziert Bildaussage zugunsten der Polizei 
bzw. der Demonstranten 

O Keine Modifikation 

l 

-10 Kommentar modifiziert Bildaussage zuungunsten der Polizei 
bzw. der Demonstranten 

OD 

o 
o 
o 

-7 

-7 

- 5 

(O) 

(O) 

-
-7 

(O) 

o 
(O) 

(O) 

- 3 

-
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Die Krawalle im Urteil der Presse 
Das Soziologische Inscitut ckr Unht~itiit 'Zü rkb unttrsu<hte d~ bitun~heridltt iibtr die 
Ziircller Uoruhen - \\tlcbt • orblufigtn Scblu<~ ~nd dllraus LU l'ithen? 

~ Ulld Krawalle - du lot tur vltle ct.r 
Betdli&Uo Ulld Vt,...tworttlchon & botnah<! ••· 
en<bl!p(ltc:hos n-&: PoUuk.,., Ju&endlid>t. R .. 
daklon:n. Reporte.r u.nd l..tJiltr. kun. )ftt., •Fak .. 
,_, 41o """ c1tm u.nbootunmton a..nn .o.t· 
fendic:Nttd» zuordneo .......,_ ~ruu·n ilkh \'Ort 
ihrem jewei_Js lftt'hr odrr '9io1DIIt'l' IUb)t'kUY tl+­
stiznmttn Standon •us m1t den t:retana.tn \'Om 

29'30. Junt auteinan<ltr Du Erw:tbnJJ dttwr 
Auteinandtneu:uq beateht a~.&~ tJner Vieolt•lt 
von Meinunaen: ••e l.u.~~M sãch eur ktintn a• 
meinamen Ntnner brin;en. und ~~ llluatntrtn. 
,.;e aelihrltth und zualelth unzu~lftnd man· 
ebe Kommenrare mit dem Beatiff 6er Otffet~t· 
lie:hkt1t umaehtn. \lotnn man thr pausch•l dK"Ml 
odtr jent Reaktion zusch~tbt. 

wtrd " ek-r unttr Zeitdf\Jdt: ents.tandtoeD N· 
beal nacha.f.twn mUt:Hn und u:m so mebt aur 
<k-ttt1 tndJOICi.ct Form lfSP&AI'l stin. 

Oantbto odtr In ~ Millt g<troffen? 

Um dae rMt:omcbf' und - lft der heutigeo Situ· 
atwn mtndtsttM ve.rfrllhtt - Fn.ce cDtnebeo 
odt-r lR cht Mttte ggrolftn~ ~ bea.ntwOI"ten. 
tohnt ateh vor allem elnt: kuru, zusammenfu-­
lrndt' Olr&ttl1una Ôl'"f" T.-.xranol)...e.: 

STADT ZÜRICH 

Ebtruo unzureichend tind auch jtne Vtfl11&&­
mti.nt'run(cen. dle alch ~tlls dlnn reehc mnk 
einSLtllen. wenn dte Prt$~ sch1echthln IIJ SUn· 
dtnbO<k lOr lraend eln mwllebiAto Getchehon 
herh.a1ten muu. Cerade tm Zu•nmmenh1n1 mlt 
den ZUn:her Unruhcn wurdt ihr - und da tlne 
Vt!ra1lgemelneruntt ~hen a11tln kommt, dtn to· 
genaMten Massenmfdlrn en bloe - voraewor­
fen. sle hlltte den t-.relgnlutn e ine Ub<'rlriebtne 
Aufmtrksamkeit &ewld.rnel. Wer mGchte Jlth in 
tlner- 1olchen Situadon .tum Rlchttr auhpltltn, 
zum Welsen. dt'r aus olympttl(her f"tmt das abo 
schliemnde und ~eertehte Urttil Jprechen kGnn· 
te? Vl4"11efcht ist dat e,nhttn unveruatt:n fdeolu .. 
aen od~ eln~.ge.n landlluna bektnnttn. beruf•· 
m~tn Kultui'J)Hiimlltt-n hUtkn und drObtn 
mO-.Htb - a~r dlls l,:l nun an1etlchtJ dtr 
K~mplexltlt d~ Ct!!!!iclte~nt mOtllcht'rw .. te beoo 
mu lmJevant 

1n t•Mr crUttrntrnM Zu.ammen/OULI"I hllt ckr 
Bf-Ncht resc.. d.au ;n bezu& aur dte Gewahanwe1\• 
dung btl den Krawallen ebmJO hiufig ih:r Be· 
alnn durcll dle Pollruttn wie durch dte Demon· 
ttrtntM &eKhildert wird. AIJ Ursaebe dtr Dt· 
montct'lltlon werde am blufigsten pohtiJCbe Vff.t· 
httzuna. Au(witgelung. Provokalion und Randa· 
Herlust anttefUhrt; dln tbto zeiae s-lch jedoc:h 
da~tllch elne Kommtn titrung, dJe das Schwerg~ 
wlcht aor die Vern.ach1ti.Uigung der BtdUrl'niue 
der Juaend le,t . Ou Pro und Contra Poliui 
hllt slth beinaheo dle Waage. Eine Anatyse de.r 
Ltstrbrief~ erg1b Ubetwlesend efndtutl.g Forde­
runtttn lt~t'n dle Otmoostranten. 

Auf Orund der detkrlptlven Wteder•abe des Ma· 
ttrlals Jtlan~l der Bericht ln knappen Chartk· 
tt-ri~;trul"l"'t·n d,.r e•'n%{1!/rtert Ztitungen zu tol&eo· 
dt·n R.--ultattn: 

Dte «.ZUrchtr Unrultt'n• - wiP d~r lrftiantSRC' vom 29. tmd 30. Juni ge.schichtsbuchreif g~· 
nonnl werden - habrn l'"rGgen aufgtdedu, dlt Jetze aua vielfllltisen A.spekten heraus M· 
ontwortet werden mu~u~en. 1\1~ ar(lnttH fllndernls ltstn siclt dabei tn unser~n Gllt8glichen 
Urteilen i•n• Verallgenll•ln<run~•·n In den \V•~· dle beisplelswelse der JUjlend - ott bloss 
<tuf Gnmd liu.sserer AHrfbutl' - pou~chalt Verdlttlatigung(l'n unterschieben: So sponl<.m sie 
8fch fn Ahtlonen fUr die Not leldendtr Menschen elnsetzt - hier wetden •otRfal!ig Unter· 
schrlften unrrr ttinf! Petlclon ZH~tun"tf'n 8ia(rM seutzt -, so spontan und zugleich bewusst 
se!italtet $ÍCh auch da.s Vtrhllltnts dh'"'-'' Ju,(l'()nd :ur Gesellschajt, rn der síe lrb.t. 

(Pholo: Hetnz Dieter Finc~) 

D~ So<iolog~n hahen dll' Wort 

E.me nUcbten:J·ch5ttAZM!rtt ~tcllunanahme au• 
dem Blidcwtnltel clol So:vo~ hM lm J<(zJ~<n 
Augmbbck our Wlllkomtnf!'ft etan s,. c&arf "'"'"' 
sie mit ~r Sofafalt trarbdtel "1td. 
de:o UDbalreltbartn Vorttil tur fkh In A,._, 
spruth nthmen. l<m , . .., EmottOfttll t1ntn klJ· 
f't:I)Óf:O Beit,.. zu um•tnttentn FraaM tu lcbtcn 
o;., cJnlvll......,I)'SO dn Z.UW.,sboricltt• Gbor 
dle Zúr<::Mr tnrWwn \IIOm ~- Jwni JMS bU l 
Juli 19r6b ~ 'om SodololildWn ln•Wut 
dtT Unlvcnltat Zuoith on Aufttaa d<a GoU!iob­
Dtdt~·IIUt•tloiU!J an 16 Z.,.tu.naen. dll\lnttr 
all<n ~-n. clurcltati'Uhn und lltlt lrt 
tinltm. btktov•pht«ttn. '1'0eelllat-l\ ~ntht vor 

Sieo tr1gt - n•cbt nur ltuftrltth - dft'l Chartk· 
t« def Vorl•uflaen Eiot H\kklra.J.t am ::.vrM>Jo. 
pchon lnabtut <'ll•b abe<. dua du aur ... -. 
tete Maten-t noe:h &tnautr lnterprf'tJtrt und au.,. 
gewetttt. wer«n 10U. Dlest Prlmaue lat Wr 
das Vtfltlndnit und dtn Stnn det vorlft'fl.tnd~n 
Berichtet von elnlaer Bedeutuna: ObwohJ da• 
lnhaJt.sverulchnis eint qua.nthltlvt Untertu • 
chuna. t.lne Vtrbalanatyae, e1nc Te.xtanal)'lf und 
eine .8i1danaly1e an.kUndlgt. muu tleh dtr Lntr 
mit einem Mlnimum .,, lnttrprttationshl1fe Jn 
der umfangreichen Studle zurechlftnden: man 

Zürich im Wandel der 
Zeiten 
'15. I'Wcatsthau: ZOrieh - tln>t- JUttm -

b"'"' 
Ain cSdrwantn Breu da PlekiiH». in dt-r Utbln· 
&UM beirn Belltvue. Ui~~:t dit Plaka~ b•• f~ 
A\I,Ust als Jub•llumt·Auuttllunl 10 Pt&katt un· 
ter dem Tttel &lUricb: eirun - aeatem - h~t1:•. 
die 6m Wtc:Ntl dH Stadlbildtt 1n 7 JahrzHm· 
teo 8D Spiea.~l ckt Plakalea dokunwnttt'rtf'ft 

S~ boe~Mt mot Adolpll Tlkhtt tG-Iwter 
mtt Blid< aeaen die Alpen.o aus d<m Jahre 1907. 
du ct.utlieh an dio PiOn..,...t clol Farbclrueb. 
an Werke von Slftnl«n und ToulouM-Lautrte tnn· 
nnt. (;d olat wtrd e1 \ on rwti Wft'ktft S.. u m~ 
,.,.., «Damp(ochirtst .. Búrkhplat.u und eb<nlallt 
e-nem tr.Gf'Oh.MLI.Mttr mal Bhdt Jt1tn dte Atpen• 
\"Olt 1919 und 1926. Au.~ c1tm Jahre 1922 Jll.mtnt 
•R•t.hausbr'Ucke- mit Bhdt lt'lfl1 ummaual» emtt 
Unbeka.n.ntkn. W1r Baumbrrp.·ra enLM Werk l" 
d« Form GMJ: dNttcohen ampno:utonlltt.Khtn, d .. 
zweite ti.MJ franzOsllehtn kubi.JU-chtn Bilck.l: 1• 
malt. ~ wtrkt e1n ..-~t~f8 von Blumbtracr J928. 
clOrichtte mit Oampftchitr», w1e IJ.ne 8ffrtlunc 
\"'n cttr Dogmat.Jk dt-t Kubb.tnu1 1949 sehut Oi-.· 
getmann cZUttdt. Mouv Mbve. zurilckba1ten4 
und dezent u.nd Th Mu)·r tin Propa&.and•pllkat 
fOr eine Abstimmun~t Obfor d("''' flua.haten Kloten 
kiar und laut. Von cmtm Unbtklnnte:" w~rum 
Jtammen die vler ... rb(otot. dle efn Plakat aut 
dem Jahre 1956 au.JfUllen 19M Mlltand M Hun· 
zlkers wenlger pllkAthafte~. mehr maleriiChtl 
Blld mi~ der btrtllt obllg_aten f\rulcht von CroP. 
mUnster und Alpen Al• befnohe b lam•bler Abo 
schluss rolat, nach unJtrem Oatorhalten. Han• 
Emis «.Mensch~t tus dem Jtthre 1968. Wat dlf.'Je 
Attiche oh.ne eten Te:xt «cultt..re:. llte. selenou 
elgentllch mlt ZUrlch w tun hU.tte. llll nleht au• 
z.u.macl1en. Auch finde:o wir es nltht n(S\ta. den 
weit Uberschlttten Grt.flker Jmmer wlodtr mh 
~ffentllchen Aufttlge:n a.nwaehtn, wo JUn&trt. 
efndeuti& plakatwlrk&a.me.r arbeftende warttn 
mll&1en. lut 

«Oi~ ~richttntauun.a der ,Ntuen ZOrcher Ntch-­
ttc"H~""n' ~tfht dae UJ't.lcbe de-r Erti.gnase in d~ 
pohttsc:~·n Vt"theuuntt:. 1.m Vers~gen dtt Enie· 
hun~ und !n kulturf'l"tn Moti't'en. Oie. Aktlonen 
ckr Bnl\lktruna .sind zweiaeteHt.: Eineneit:s tn 
Strl1unirnlhm.-n (Or dlt PoUzel und gegen dle 
DtmoMt"lnttn. andtrstits in Stellun.a;a.ahmen 
und ford(·Nn~n &eten d~ Poli.ztl \IDd. fOr die 
Ormonatrantf'n • Oieat lakonisdle Auslnmft 

tl)f'OIIOZif'rt• HlbltVffltlndhc.h JOWOh1 J...e$U wie 
Rf'ft.skfO>N"n 1u untf'rsctuedtichlttn lnterprttalJC)o 
ntn~ dt1' r•nltf'ne l .. , aher irn:"Wrilln deu.t• 
hC'h JttnUt. ult'l .tU trkt-nntn. <b;ss H sH:h für 
aUe Rttrolftn( n um tin Juxnp1e"<ts Prcblem ha.D-­
Mlt. dfts.t'n SchJI.l~l n1e:bt tinfach tu-r HaAd 
bt 

Wtr tie~t nun richtlg? 

Die Fra~e lst mOuia. Dit Untttauchunlt .tt1,:1. 
wtnn man ""' Ubtrhaupt aut dlne eiM FR•~ 
steiJUftl redw:te"rtn darl. ckouchch aut. unttr wtl 
cben &e"'-i.IC'n. polit...chtn (u.nd 1uc.h matc-rWI 
Jto) Voraustttzunaen eane zeuun& dte ll'lron'I'IA· 
tiOn. Qber tiD dtra.rt folat.MChWttW EN(It\1:1 \lnd 
cteum Kommtntlff\l.na Ml1:h'~ Ott- Bt:ftnl{'t.nM•t 
In -lls<bafupohtiKI>en Dtnketblud<n, dao 
MVtn1e Abtetust~ bn Gewand cler brettnt• 
mOolithc lntom>atlon. w Formylfcml von fta· 
- wo bloloe Roupte nitht meht wt1tr.hellon 
klln- - all - m!!&l~ Ha~una.., und 
Jristi&ea Ved....wt&m wurdd 1n d ettn 7.0r• 
c.btr E.rei&Jiiqen tn*nilttt VDd '\'('nnmeltm zu­
&leK:b eiA Bild reaJer SpannUJIIt'D. dlt" "~ 
GeooUIChalt betlllllu.... Ulld vedndtm. d-'1 
s.ie !ida abe:r ntcht mehr cnt.Debea kann 

Um \'trtlekbP mit ande-~ Zeituntt:n m ti'TOO&· 
licllfrt. ....., zwe; llet<pj•l< ancefillut: .0.. .Ta· 
aes-Anzeil«' b<ntht•t oeltr uml..,.mth llbtt 
d•• Frelpuue. ohne d.:ut .-iD e-igenthc.bt:s Sc:bwtf"" 
!Jtwicht f•t~tllt werckn kaAn.,. Und.~ ~ f1De Yft'felntrtt A~.~.~Wmunc cSet M•ttna1t duR"h 
Valf'rl•nd• bttrad'!tt' dJ1o_ Akt.loNkonuter •. dit das Soz-to10@.ischt '""'''"' ••rd hof(Mthc-h d'tst 

rs7: ui'Hi dif1 PdA t11 lnttatnttn der ~~ lt D'tferetl7m atft.lu bnchrtib<-n kônnen. da.m1l d ki 
D.e "-""~ ..S. "-*'"'"""'" .. .w• ~ ae y, Frage. ob dJC oder fc-nr üuuna dlnebcon OISe1' 
SttllunMnah~ &rlf"''l dit . btsttbeode Qe_. In dit Maue &ttroffen h11b+, wtnl,ltti\J annJihe­
•~llc<'haftntruktur. in dn Aufwaegti!J~ uod, "!' nm_gswt:lte beantworttt wt.tdtn kann M1t d1ettm 
E1n,.t1 \"On Wurl&eschoiJen lf'l~ dJt PoJae;. Ergebnil Utue sich nlmlic.b auch ~~ntwonen, 
ou• Aktkmtn dtr BthtSrdtn bes:tehen In der S. ob wir überhaupt noe:h flhll 1ind. Krtuk an un· 
jehuntt dtr bestehtn Gesell~fts.ttnlkwr. serer oemokuue det (jesprlcht und der Au•· 

Oit spnitUtn Rtlktlontn bt.ziehen SICh auf drn tlnander~tzuna zu int~ritrtn. ohnf' Jit a1tieh 
Ruf naeh Ruhe und OrdnuoJ~:, nac:h, deiJ! _un be· zu venmeileo oder tJt nur tn Kompromluen 
h1gen Ober die a11kemel.ne Jrrationabsteruna st111 und In watte ,·erpaclct ad ac11 tu leaen. 
ul\d der Fon.1t-runR nRch Betbehatu:mg des geseU· 
t~ch.attllc.hen Su.tul quo.» 

Gesucbt: ein Traktor oder Landrover 
Autruf dtr Klelnen BUhne a m 8uehea_-platt 

Am 26. Jull wlrd die Klelne BUhne ZOric.h als Parlt· 
thtater 1968 sei~ Toumee begii'D.)tft. Wie wir bel 
tin~r Drttnthchtn Próbt etleben korunen. wird 
un• dl... rllhna• und lnltiadve Theateraruppe 
dt~~n Sonune-r mit t~ntm ganz be.sooderen Spass 
Ubcmt.ehtn SI~ briftl:t, unter deT Rtg;e voo Jo­
«1 EliiJ.. d~l Sêhwlnke von Ha.M S.dls. Das 
Pltronat Ubemunmt die Pro Juventutt. der audl 
nn t\tntutlltr Re-mgtwiM wtlit$.$m wlrd.. Gf'-. 
arl>e1ttt w>rd tnlt m~~&lochtt boreheidenea Mttu1D. 
BubMnbJ\d und Kostume ,.,..ttdtft selbst her&t-­
sttll~ die Spltler t-tbalten eln tHonorar» von uhn 
Fronk<n pn> Vontelluna 
G-tll wtrd U ei"Mm lklhntn"'-a&al· Um diestn 
wac• jedoth innen nuti)Jçher Fnst '1.'00 PlaU z.u 
Platt n beflk'dtm - pro Abmd witd an J.Wei 
\tl'lti'uedt·rw-n Orttn et~plelt-. reicbtn dle Krl!te 
dtr JUn&f'D Sehauspitttr a.ber beim beSC:ea. Willee 
nicht lut. Etn 1nnS'pOrtunttmeh.tnfn damit be-­
aultnoaen, hí- du ohnehin bestbeideoe flud&tt 
IPffl\at"- Und a~ dlestm Gruod drobt da$ Untet· 
nthmt'ft t.Parkthtattr 68». cla$ mit ~~ ldta· 
lt.mu..s und -unt.er vieltn pe:tiOnlicbeon Opte:rn. aller 
8euiltau·n •ufetbaut wurde. $lc::h aut ri.oeo tinzi· 
~tn Spteton. bexhrlnken -zu müaen und d.amit dttt 
Rtir: ~lnet tchte:n tahrendtn The.aten einz.ubOssen. 
wenn nlcht ein 1deall.lt der 'lbeate.rgn&.ppt aeaen 
Tftibltolfentscl\ldl&unc und ein~n Hinweis lm Pfo.. 
aramm tlnen Traktot oder Landrover I.ur VerfO· 
auna stellt. Falla sich ein. aoleher Mlzen findet, ill 
tr aebtten, slch 1n dJt Kleine BOllne am Buohegg· 
platt, 8 t1Che!J8strane 93. 8057 Ztlrith. TeL (051) 
26 M 24. ~ wenden Mt 

Kleintbeater melden Eriolge 
Ole BetuthenahJen slnd ln der veraanaen.en Sa&· 
.... durthwea> aestleaen 

0.1 ThectQr am Hechtp!Qtz ve:neiehnete in. dtr 
verpnae.nen Sai.son bei rotaJ 350 Voratellungen 
87 000 BHuc.her, wu einen Zuwachs von 9000 

C.ll. 

KULT URC HRONIK 

Be.su<:hem bedeutet, da dit Sal..on 196667 t• nur 
au! 79 000 Besucher brachte. Dle btttbetucht_, 
Produktion war Ces Kei.tetS Kabflrttt~ Er trrelchte 
135 VoDtellungen. Auth dAI ThtGttr om N~LI· 
m4tftl war erfOIJrtlch; f"l konnta teloe Besuchtt• 
>:ahi um 20 1'. nlmllth v<>n 24 000 lm Jah~ 1966 
tr1 aut 301 000 in dtr leuttn SIJtOn Jttagem Am 
beste:n btsuch' war du Sttkk «Yvonnf. Prlnttl• 
&i.tl: \'On Burauncb von WUold Gombrow1cz, du 
von 9000 hi'IOI'Ie'n betudu word-·n Llt Ea 1011 
darwn auth t.n de-r nlchttll!'n S&uon auf 6tm Spj,tl. 
p1an bleibtn... Vom Th«atv an dtr Wudttl"' b 
und dem fkornhardtlwoUr waren noch ltf'int .. 
naueô 7...ahk:n zu trhatt~. dodl bti.Ot'lte Frtu 
\"00 O:stlelde:n. ~ wratn~~ Sa1110n Jri Uberta· 

- "'' Ulld vltl - ... die W>rhtria• ..... 
.uthl ,.....,. Genau du aWidtt aaa~ auth Al· 
pbons Flel&. Pteoat<:hof ct.a S.rl>ardtlt<Attn. 0.. 
P<odiwn. du lk:h .. , Aufpb< matht. Sthrtft· 
steller. Dichttr~ M\Hikt't' und KompontJttft dem 
Pub1ik:wn vonusteiJfo.. hat elwrlfalt• .. n JUtH 
Ja.hr hínter *b: • ~c-rulchnll!"t~ 3I:1T7 Be:aaeht-r 
A1\erd.tn&t hat dir ,.~al\lfnt' S11-.on 6e'n Po­
ctium bint' ffbObttn BHudw-ruhltn ~brlchl, 
6odt IDUSJ berüd<ticltt;,t ,..tó<n. da• er in don 
Seuttn Jahren ctu.rd"' das POdiu.m t und das PQ... 
dlum 11 l<onku,...,, t,..k..,.,.. hat (OI) 

«Meo~h und J\1AS<h ine. 

Vom 19. Juli b1s 16 Au.&utt i.lt 1m t:Wt'rttn Stoek 
und im Foyer df"l Stadthau•u lUnc.h tine hôc:hll 
tehenswerte Auutelluna des btkannten tranz&•· 
sc;hen Photo&raphtn Hrnrl Corhtr•Brf'UOfl zu te• 
ben. O:le umf•narelche Schau l1t dlt Fl'l.leht elntr 
IUngert:n BesebiUtlauna C&nler·Brt:uons mlt dtm 
Tbe.ma «Mtnsch und Matc.hlnu, dle lhm JBM er~ 
ml!gllthte 

Die.ae Aus.stellung.. welt entfeml. blotto tec.hnl•che 
Dokumtntatlon nt tein. tJt t:1n cchttr und aewlch· 
tiAer Beitrt.a eines weltaufAticlllouenen und enaa· 
&ierten Photoaraphen 7U elnt'm der wlc:htlasttn 
Probleme unserer Zelt.. dem Leben 111 und mll 6er 
Technlk. Wlr kommen In tlntm auJfUhrlichtn Be· 
richt aut die Ausstelluna: t.UrUck htt. 

ZORCHFR NOTIZRUCH 

Unhti"'H.iiit und Re\i,ion der Bund~,er· 

fll5loung 

Wie alle Khwrturtse:hfn Hochlchulen hatte au.ch 
dtt Uruversatat ZOriCll dtn Aufuac erhalten. ~ine 
Stt'llunpahme Z'W1l FragmU.tolog auszmrbtiten. 
ótr lhr \:Oft der «Artleii.SJnrppe (OT die \ orbfotm~ 
tuna ~ner Totalrt"\'b&on du Bundes\·afusunp 
(Kommls:s1oo Wahlt-d) lU&atd!t worden •'"2! &.e 
Afbeiltn an clietrer Stellu~~ wartn: aA det 
Unlvtnlt.lt 7.Uri<h 1m -ter lm JW>. 
~ ttMf ArtJeilllftD!t MclWt aura:enommeo W()t'· 

- In Oo:tha A"'-'t>&NPI)<II- die Problem· 
krdst •Bund Wtd Kan1onn. cBtmdes~. 
cVolkaree.tue.. cBezãthunae~~ wm A~. 
cSd\uu de-r Penonlid1ktiUt und cStaa.t uud Ylin· 
achaft .. bNrbctttot.. wobri s:tch hlov:fl& ~en 
ab7f'khnttM. dtf' von der aesemdrtig<m ''trfU· 
aunpmbl...,. Otdnuna erll<blith ahwricltM. '"' 
pnun Wlfkt('ft 135 Prot~. AsslSUnteG unct 
~tudmtm •n otn Arbenen l'RIC. Dte ~te óef 
Otskutciontn gthen )tttt an klt!nere RedakUom:• 
kommla.ionm. die im Lauft dtt Semt:sterftt1en 
provt-.ortsche Sc:hlus:sberichte ausarbeiten werdeo. 
Eo In &"PI•nt, dltse S.r!thte tt1 Beainn des Win· 
tenem•tfrs tm Plenum det Arbeitq.ruppen 
durch.tudiJkutle~. um aut Jahretende die <* 
finltivtn Sttllungnahmer~ an d.Je Kommission: 
Wah.len tende.n zu k~nnen. (Mitg,) 

• SechseUiute.n und ReformatJon.. (U) Das strah· 
l•nde Ftlli1IIOAJweuer .., dlesjlhrlgcn Stchaelllu· 
ttrl hat d le grosstn MUhen der ZOrcher ZUnlte. de:t 
7.tnLra1komhett dtr ZUtcher Zünlle (Z.Z.Z) und de.t 
KUnstltri<lchen Konuni55ion des zzz btlohnL E• 
konntc daher der Prlsldent des ZZZ die kUrtlích 
tr. Zunrt.haus zur Waaa einberufene Geoeralver· 
sammlun.a mlt tlnem erfreullchtn. RUdcbJiclc: er· 
Oftnon Dle J~rechnung sthloss nath ROck· 
•chUtgeon wfaen ldlleehten Wetters In eten letzten 
Jahrtn dlesmal mlt einem erfreuUcben Voi"Kh1a.g 
ab FJner Anreguna. es sel die vor 450 J.ahteo In 
Ztlri<h dut<h di• ZOnlto eingtlllhtte RefomtAtion 
am n.lchsttn Sechselluten d:anusteHen. koonte 
oua orpnlsatorltch<!n Grtlnden 11icbt Folge &eat· 
ben werd~n.; dte An~legenhftt wurde Jedoch als 
Spnlllsu)et Jns tme Ermts.sen einu einzelnen 
Z<lnlt celeat. Dank clol weaen (Qttn Wetters .,.. 
freulleh<!n Sluplatz· Ulld Pn>crammverl<aufs kOOU1· 
t<n dl• Dh<T 35 000.- Ftonlten bet:tqendon Ko­
S:ttft (Ur <lf-n Kt.ndrennnz~ &eóeckt 'ttl-uden. 

• lter..-- In c1t< ~ (ag) Als 
Ptocueriristuna lm ~icben Nadlwucbswesen 
ktl<tn<'tl dle EinlühntJ1P)curse fllr ~ bt­
tracltt .. werd<n, dl• dtr teb- SpeGIItr· 
mtit:t«· und tns:tall.lteur..Verb&nd du:n:Nf.l.brt: 1n 
tintm zweiv..-'6chlJen Kun ~ Be;cinn der Lebneu 
•-erdtn die zuk"Unfh#tn Lelu1a:nce mJt den CJ'Wld· 
lecond.. A"'-'tstechruken bekannt &emacllt. Dem 
IAhtmelst.,. wird .., die zettlicb a~te und 
teh~triaste Ptriode der Einrütuuoc voo gescbuJ. 
'en Fad\krl!ten abtenomme:n. O.e Kune werdeo 
dun::h je tlnw6chige Fortseuungeo zu Btoglnn dt'S 
zwdt<n und drttten Lebrjabres ver\'ollstlndi$L 
Oe-r en-~ di~ EanfUhrungskurse f'md.et gqeo .. 
wlrU,. ln de-r Gtwetkscbul~ Züric:h -statL. 

• Anstetktndo Kronkhelton. (E) tn der Wothe 
vom 7. Jub bis l3. Juh i.st l Tubel1tuloselall ge. 
mtldet wordtn 

Gern lst man 
Bel dir zu Gast, 
Wenn du 
Welaflog-Bitter hasil 


